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Weihnachten steht vor der 
Tür, und wir nähern uns 
mit Riesenschritten dem 

Jahreswechsel. Es ist beinahe unglaub-
lich, dass sich das Jahr 2022 dem Ende 
zuneigt. Jeder Einzelne wird für sich 
Bilanz ziehen. Das hohe Niveau, auf 
dem wir Jahre gelebt haben, lässt sich 
voraussichtlich sowohl im öffentlichen 
als auch im privaten Haushalt auf 
Dauer nicht halten, wir alle werden 
Abstriche machen müssen. Flexibilität 
muss von jedem Einzelnen eingefor-
dert werden. Aber geht es uns wirk-
lich schlecht? Es sollte jedem von uns 
klar sein, in welchem Wohlstand wir 
nach wie vor leben dürfen. Lassen wir 
uns durch die vielen schlechten Nach-
richten, wie Stromerhöhungen, teure 
Heizkosten, Treibstoffpreise etc. nicht 
die Augen vor der Wahrheit verschlie-
ßen. Uns allen geht es verhältnismäßig 
gut; wir sollten zufrieden sein. 

Auf kommunalpolitischer Ebene 
konnten wir wieder viele Projekte ab-
wickeln: Ich beginne mit unserem 
„Jahrhundertprojekt“, wie ich es nen-
ne – der Südspange, die bis auf wenige 
Restarbeiten im November fertigge-
stellt wurde. Bereits im Jahr 2008 hatte 
die Marktgemeinde St. Ruprecht an 
der Raab ein Ziviltechnikerbüro mit 
einer Variantenuntersuchung für eine 
Umfahrungsstraße beauftragt. Bereits 
damals hat sich die Variante „Süd-
spange nahe Ortszentrum“ als bestes 
Ergebnis – das Ortszentrum verkehrs-
technisch zu entlasten – herausgestellt. 
Die zu erwartende Reduktion des Ver-
kehrs auf der Fünfingerstraße betrug 
ca. 36%. Nach einer längeren Pause, 
in welcher es wichtigere Anliegen der 
Gemeinde zu realisieren galt, wurden 
2018 die ersten Vereinbarungen mit 
den betroffenen Grundeigentümern 
über die notwendigen Grundabtre-
tungen getroffen und das Projekt so 
weit finalisiert, dass ab dem Frühjahr 
2021 die notwendigen Bewilligungen 
(straßenrechtlich, wasserrechtlich, na-

turschutzrechtlich) eingeholt werden 
konnten. Die Gesamtlänge beträgt 
etwa 865 Meter. Schon im Jahr 2020 
war ein erster Abschnitt von 165 Me-
tern im Zuge der Sanierung und Neu-
gestaltung der Fünfingerstraße herge-
stellt worden, nun wurde der restliche 
rund 700 Meter lange Abschnitt aus-
geführt. 

Für die Errichtung der Südspange war 
auch der Neubau eines Brückenbau-
werkes über die Raab mit einer Spann-
weite von ca. 23 Metern erforderlich. 
Zusätzlich war durch die Einbindung 
der L362 in die Südspange die Eisen-
bahnkreuzung baulich zu adaptieren, 
es wurde uns zur bestehenden Lichtsi-
gnalanlage eine Schrankenanlage vor-
geschrieben. Im Zuge dieses Projek-
tes wurde zudem ein durchgehender 
Geh- und Radweg auf einer Gesamt-
länge von 850 Metern und einer Brei-
te von 2,5 Metern hergestellt. Dieser 
Geh- und Radweg ist von der Fahr-
bahn durch einen Grünstreifen mit 
einer Baumallee getrennt. Als Hoch-
wasserschutzmaßnahme für den Ort 
wurde eine naturnahe Gestaltung des 
Uferbereiches der Raab als Naherho-
lungsraum umgesetzt. Kosten der Süd-
spange: ca. € 2,5 Millionen, davon € 
600.000 Förderungen des Landes. 

Herzlichen Dank nochmals dem Pla-
ner Dipl.-Ing. Rauer, Ingenieurbüro 
aus Bad Blumau, dem Büro davitech 
aus Gleisdorf, das für die Durchfüh-

In eigener Sache
Liebe St. Ruprechterinnen und St. Ruprechter!

Gemeinderatsbeschlüsse 
vom 29.09.2022 und 17.11.2022 

Persönlich erreichen Sie mich unter 
0676 / 733 45 06

Herbert Pregartner

Ausschussmitglieder
Die Anzahl der Ausschussmitglieder 
wurde von neun auf sieben festgelegt. 
GR Stelzl hat seine Mitgliedschaft bei 
der FPÖ und GR Pock seine Mitglied-
schaft bei der SÖG gekündigt. Sie blei-
ben als freie Mandatare im Gemeinderat.

Nachtragsvoranschlag 2022
Der erste NVA wurde beschlossen.

Ordinationsumbau Dr. Wilhelm
Die Finanzierung hierzu erfolgt über 
ein inneres Darlehen.

Grundstückskauf Hierzer
Die Darlehensaufnahme wurde be-
schlossen.

Garantieerklärungen
Es wurden zwei Garantieerklärungen 
für die Bauvorhaben ABA und ARA 
Sanierung Hauptkanal B64 genehmigt.

Schmutzwasserkanal Eggersdorf
Der Vertrag zum Anschluss an den 
Schmutzwasserkanal der Marktge-
meinde Eggersdorf wurde genehmigt.

Energiesparpotenzial
Die technischen Möglichkeiten und 
rechtlichen Rahmenbedingungen beim 
Energiesparen in der Gemeinde wur-
den evaluiert.

Pumptrack
Ein Kostenrahmen für die Fertigstel-
lung wurde festgelegt.

Grundstückskäufe
Es wurden diverse Grundstückskäufe 
beschlossen.

ÖEK-Änderung
Die dritte Änderung des örtlichen Ent-
wicklungskonzeptes „Nahwärme“ wur-
de beschlossen.

Straßenbeleuchtung Südspange
Der Auftrag wurde an den Bestbieter 
vergeben.

FWP-Änderungen und BPL
Drei Flächenwidmungsplanänderun-
gen sowie Bebauungspläne sowie das 
örtliche Entwicklungskonzept für die 
Südspange wurden genehmigt.

Vermessung
Der Geh- und Radweg zwischen der 
Stadlerstraße und der Volksschule St. 
Ruprecht/Raab sowie die Grenzände-
rung Wohnbergweg wurden vermes-
sen. 

Neue Gemeinderäte
Wolfgang Münz, Andrea Leopold und 
Kilian Luttenberger wurden als neue 
Gemeinderäte angelobt.

Jahresabschluss 2021
Die Jahresabschlüsse der Gemeinde 
Etzersdorf-Rollsdorf Ortsentwick-
lungs-KG und der Marktgemeinde St. 
Ruprecht a. d. Raab Orts- und Infras-
trukturentwicklungs KG wurden be-
schlossen.

Untervoranschläge 2023
Die UVA 2023 der FF St. Ruprecht, FF 
Kühwiesen, FF Rollsdorf, FF Etzers-
dorf, VS St. Ruprecht, VS Rollsdorf, 
Mittelschule St. Ruprecht, Standes-
amtsverband und Staatsbürgerschafts-
verband wurden genehmigt.

rung des Ausschreibungsverfahrens 
und die Bauaufsicht verantwortlich 
zeichnet, sowie der bauausführenden 
Firma Porr Bau GmbH. Mein Dank 
gilt ebenso allen baubegleitenden Fir-
men sowie den Grundbesitzern, die 
dieses Projekt erst möglich gemacht 
haben. 

Erwähnen möchte ich auch noch den 
vom 1. Vize-Bgm. DI Nöhrer geplan-
ten und im November fertiggestellten 
„Pumptrack“, den bereits viele Kinder 
und Jugendliche nutzen. Kostenpunkt 
etwas über € 200.000, davon € 90.000 
Leader-Förderung. 

Auf Seite 5 finden Sie einen detail-
lierten Bericht über die Versetzung 
des Spitalkreuzes, die Errichtung des 
Kreisverkehrs sowie die Neuerrichtung 
der Oberen Hauptstraße samt Geh- 
und Radweg bis zur Ausfahrt Nord. 
Bedanken möchte ich mich beim Pla-
ner Dipl.-Ing. Johann Rauer und der 
bauausführenden Firma Swietelsky aus 
Feldbach. Die Projektabwicklung er-
folgte mit Unterstützung des Landes 
im Rahmen der Amtshilfe, als Projekt-
leiter fungierte Michael Kern. Die ört-
liche Bauaufsicht und Bauabrechnung 
hatte Hannes Ebner von der BBL 
Oststeiermark inne, die Restaurierung 
der barocken Figurengruppe wurde 
von Prof. Dipl.-Restauratorin Erika 
Thümmel durchgeführt. Mein Dank 
gilt auch Frau DI Hudin vom Bundes-
denkmalamt für die gute Zusammen-

arbeit sowie dem Restaurator Hubert 
Schwarz. 
Unser Top-Gastronomiebetrieb, das 
Gartenhotel Ochensberger, erhielt 
zum neunten Mal die „Goldene Flip-
chart“ für eine Gesamtzufriedenheit 
der Gäste von mehr als 99% und ist 
eines der besten Seminarhotels Öster-
reichs. Die Gemeinde gratuliert recht 
herzlich. 

Ich erhoffe mir für die Weihnachts-
zeit, dass es uns gelingt, uns von der 
Hektik und dem unnötigen Stress ab-
zukoppeln, nachdenklicher zu werden 
und einander Zeit zu schenken. In die-
ser Gesinnung wünsche ich Ihnen ein 
friedvolles Weihnachtsfest und für das 

Jahr 2023 Gesundheit und Zufrieden-
heit. Ich bedanke mich bei allen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern in der 
Gemeinde, bei allen Bürgerinnen und 
Bürgern, die Verantwortung in vielen 
Bereichen übernehmen. 

Ihr Bürgermeister
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Während an der Südspange 
emsig an der Fertigstellung 
gearbeitet wird, sind die Ein-

fahrt Nord und der Kreisverkehr beim 
Spitalskreuz längst verkehrswirksam. 
Am 22. September 2022 fand die fei-
erliche Eröffnung durch Bürgermeister 
Herbert Pregartner statt. Die Segnung 
des Spitalkreuzes und der Straße wurde 
durch Pfarrer Johann Wallner vorge-
nommen. 

Die ersten Planungsüberlegungen ge-
hen bereits auf das Jahr 2017 zurück. 
Im Rahmen der Erstellung des Ver-
kehrskonzeptes für St. Ruprecht wurde 
auch über eine Verbesserung der Kreu-
zungssituation im Bereich Spitalkreuz 
im Oberen Markt nachgedacht. Das 
denkmalgeschützte Spitalkreuz inmit-
ten der spitzwinkeligen Einmündung der Hauptstraße bzw. 
Einfahrt Nord in die Landesstraße nach Mitterdorf stellte 
ein gefährliches „Verkehrshindernis“ dar, das Denkmal war 
vom „Verkehr umzingelt“. Fußgänger, im besonderen Kin-
der auf dem Weg zur Schule, mussten auf dem Weg von der 
Einfahrt Nord bzw. Mühlgasse auf der Fahrbahn über die 
Kreuzung gehen – ohne Gehsteige und abgedeckt durch 
das Kreuz.

Um den notwendigen Verkehrsraum zu gewinnen, wurde 
daher in Abstimmung mit der Landesstraßenverwaltung 
die Verlegung des Spitalkreuzes überlegt. 2019 wurde das 
Ingenieurbüro Dipl.-Ing. Johann Rauer mit der Erstellung 
eines Einreich- und Detailprojektes beauftragt, das Bun-
desdenkmalamt stimmte erst unter Einhaltung strenger 
Auflagen der Versetzung des Spitalkreuzes zu. Besonderer 
Dank gebührt Familie Schwab, welche einwilligte, die not-
wendige Fläche für die Versetzung zur Verfügung zu stellen. 
Gemeinsam mit der Neugestaltung der gesamten Kreuzung 
als „Minikreisverkehr“ mit einem Durchmesser von 16 Me-
tern wurde außerdem der Ausbau der Einfahrt Nord bis 
zur Tankstelle Leitner (B 64) in Angriff genommen (Ge-
samtlänge: 785 Meter). Da diese Straße nach Übernahme 
der Ortsdurchfahrt durch die Gemeinde als Landesstraße 
dienen wird, war ein Ausbau mit einer Fahrbahnbreite von 
sechs Metern erforderlich.

Gleichzeitig wurde an der Einfahrt Nord ein Geh- und 
Radweg in einer Breite von 2,6 Metern hergestellt, der von 
der Fahrbahn, durch einen mit einer Baumallee bepflanzten 
Grünstreifen, in einer Breite von zwei Metern getrennt ist 

KOSTENZUSAMMENSTELLUNG:

Straße inkl. Geh- und Radweg:
 Straßenbauarbeiten (Anteil Radweg: € 185.000,-)	   € 665.000 
 Beleuchtung	   €    28.000
 Bepflanzung	   €     7.000

 Gesamt inkl. MWSt.	   € 700.000

Renovierung und Versetzung Spitalkreuz:
 Unterfangung	   €   28.000
 Versetzung mit Kran	   €   30.000
 Renovierung Mauern und Fresken	   €   41.000
 Renovierung Kreuz und Figuren	   €   14.000

 Gesamt inkl. MWSt. 	   € 113.000

(Länge: 460 Meter). Hier gilt der Dank der Familie Watzl, 
die für die Errichtung des Geh- und Radweges die notwen-
digen Flächen zur Verfügung gestellt hat.

Zusätzlich zu diesem Geh- und Radweg wurde eine Rad-
wegverbindung zwischen Spitalkreuz und Schulzentrum 
hergestellt (Länge: ca. 200 Meter). In dem Fall gebührt 
Familie Raser der Dank für die Grundstücksbereitstellung.

Damit sind Gesamtkosten in der Höhe von € 813.000 zu 
verzeichnen. Für die Marktgemeinde St. Ruprecht eine be-
trächtliche Investitionssumme – aber auch ein wichtiger 
Schritt für eine sichere Abwicklung des Verkehrs an der 
Nordeinfahrt und im Oberen Markt.

Sanfte Alltags-Mobilitäts-Zentrale SAM
Beauskunftung | Buchung | Info-Hotline

Neben Buchungen und Auskünften zu SAM-Fahrten 
kann man sich zukünftig bei der Mobilitätszentra-
le über andere oststeirische Angebote wie Car- und 

Bikesharing, Regiobusse, Bahn, Radwege für das Alltagsrad-
fahren etc. informieren.

Sammelfahrten
Aus kosten- und umwelttechnischen Gründen sind uns 
Sammelfahrten wichtig. Daher werden nach zumutbaren 
und alltagstauglichen Kriterien Sammelfahrten forciert: 
„Mit vier Elektroautos und der Möglichkeit des Rad-
transportes leistet SAM einen weiteren wertvollen öko-
logischen Beitrag!“

Ein-Ticket-System – Kombination öffentlicher 
Verkehr und SAM
Ziel ist die Schaffung eines Tickets, das SAM und den 
bestehenden öffentlichen Verkehr bestmöglich verbindet. 
In den nächsten Monaten wird dieses Ein-Ticket-System 
entwickelt. Da SAM als Mikro-ÖV-System nicht im Ver-
bund Steiermark integriert wird, können Klimatickets 
nicht anerkannt werden.

Distanz 1 Person Ab 2 Personen

Bis 7 km € 4,00 € 2,00

Bis 10 km € 8,00 € 4,00

Bis 15 km € 12,00 € 8,00

Ab 15,01 km € 2,00/km € 1,00/km

Preise pro Person und Fahrt!

•	 Kinder bis sechs Jahre fahren gratis, benötigen  
	 jedoch eine Begleitperson älter als 14 Jahre.

•	 Der Radtransport kostet € 3,00 pro Rad.

•	 Der Tiertransport kostet € 3,00. Tiere müssen in  
	 einer Transportbox oder gesichert im Fußraum trans- 
	 portiert werden, Hunde benötigen einen Maulkorb.

Registrierte Kund*innen zahlen für Fahrten innerhalb 
ihrer Gemeinde und zu Knotenpunkten der jeweiligen 
Gemeinde in der Regel max. den Tarif bis zehn Kilometer. 

Bezahlt wird direkt bei der Beförderung in bar, bargeldlos 
mit Karte oder im Zuge der Online-Buchung.

Registrieren und als Gemeindebürger*innen 
alle Vorteile von SAM nutzen!
Direkt online in der WebApp sam.oststeiermark.at 
mittels Registrierungsformular via Mail an
Kundenservice@oststeiermark.at 
oder im Gemeindeamt.

•	 Hausabholung für mobilitätseingeschränkte Personen 
(Behinderten-Nachweis, Pflegestufe oder kurzfristige 
Einschränkung mit ärztlichem Attest), Beantragung 
im Gemeindeamt mittels Formular

•	 In der Regel um maximal € 8,00 innerhalb der Ge-
meinde unterwegs

•	 In der Regel um maximal € 8,00 zum nächsten Kno-
tenpunkt: Anschluss öffentlicher Verkehr oder zum 
nächsten (teilregionalen) Zentrum

Buchung: telefonisch unter 050/36 37 38 
oder via SAM-WebApp unter sam.oststeiermark.at

Auskunft: Info-Hotline unter 050/36 37 39  
oder via Mail an kundenservice@oststeiermark.at 

Alle aktuellen Infos finden Sie unter 
oststeiermark.at/sam

Feierliche Segnung und offizielle Eröffnung
Spitalskreuz und Einfahrt Nord
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Jetzt regional denken
und steirisch schenken!
Verschenken Sie steirische Speziali-
täten mit besonderer Note und lassen 
Sie Ihre individuellen Geschenke bei 
uns vor Ort zusammenstellen. Oder 
bestellen Sie einfach online – wir 
liefern bequem zu Ihnen nach Hause 
und bieten Ihnen zusätzlich eine große 
Auswahl an weihnachtlichen Verpa-
ckungsmotiven sowie den Service für 
persönliche Grüße auf Ver-
packungen und Etiketten.

st
ei

re
rk
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m

persönliche Grüße auf Ver-
packungen und Etiketten.

Für
Sabine

Steirerkraft Kernothek
Wollsdorf 75
8181 St. Ruprecht/Raab
Tel. +43 3178 2525-270

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8–17.30 Uhr
Samstag 8–12.30 Uhr

INS_Gemeinde Ruprecht_Geschenke2021_186x128_031121.indd   1INS_Gemeinde Ruprecht_Geschenke2021_186x128_031121.indd   1 03.11.21   13:4103.11.21   13:41

Anzeige

Am 28., 29. oder 30. Dezember 2022 werden die 
Sternsinger*innen wieder alle Haushalte der Pfar-
re St. Ruprecht/Raab besuchen und um eine mil-

de Gabe für die Drei-Königs-Aktion der Diözese bitten. 
Wir hoff en auf eine ebenso freundliche Aufnahme unserer 
Sternsingergruppen wie in den vergangenen Jahren und 
freuen uns schon darauf, Sie mit unserem Gesang zu er-
freuen und Ihnen den Segen Gottes ins Haus zu bringen!

Für die Sternsinger-Aktion der Pfarre St. Ruprecht/Raab
Margit Glössl

P.S.: Sie möchten gerne eine Gruppe begleiten? Ihr Kind 
geht nicht in unserer Pfarre zur Schule und möchte als 
Sternsinger*in gehen (alle Kinder, die in unserer Pfarre zur 
Schule gehen, werden von den Religionslehrer*innen infor-
miert)? Sie würden gerne für eine Gruppe kochen? 

Die Sternsinger*innen kommen!

Bitte melden Sie sich bei mir 
0660/571 40 83 bzw. margitherwig@aon.at

#vondemher: Oststeiermark 

Regionalentwicklung Oststeiermark | Gleisdorfer Straße 43 | 8160 Weiz
office@oststeiermark.at | +43 (0) 3172 30930 | www.oststeiermark.at

Weil es sich hier einfach gut leben lässt. 

Haus – Wohnung - Grundstück
abzugeben?
Sie haben eine freie Immobilie 
oder ein Grundstück, welches 
Sie gerne verkaufen oder ver-
mieten möchten? Die Regio-
nalentwicklung Oststeiermark 
hat eine unkomplizierte Mög-
lichkeit geschaffen, diese an 
den Mann bzw. die Frau zu 
bringen.   

Der Regionalentwicklung Oststei-
ermark ist eine einzigartige Ko-
operation mit der größten öster-
reichischen Immobilienplattform 
„Willhaben“ gelungen und hat 
eine Initiative zur Belebung der 
Oststeiermark ins Leben gerufen.  

Sie möchten Ihre Immobilie
österreichweit inserieren?

So einfach geht´s: Unter www.
oststeiermark.at/immobilien fin-
den Sie den Button „Neue Immo-
bilie eintragen“. Dort öffnet sich 
eine Eingabemaske, wo Sie alle 
Details eintragen sowie Fotos 
hochladen können. 

Sind alle Pflichtfelder eingetragen, 
wird jedes Inserat von Ihrer Ge-
meinde freigegeben, automatisch 
mit dem Oststeiermark-Logo mar-
kiert und auf willhaben.at sowie auf 
oststeiermark.at veröffentlicht.  

www.
 fin-

den Sie den Button „Neue Immo-
bilie eintragen“. Dort öffnet sich 
eine Eingabemaske, wo Sie alle 
Details eintragen sowie Fotos Gleich scannen 

und inserieren 
:-)

Fotos machen,

uploaden – fertig!

www.oststeiermark.at

Weil es sich hier einfach gut leben lässt. 

Sind alle Pflichtfelder eingetragen, 
wird jedes Inserat von Ihrer Ge-
meinde freigegeben, automatisch 
mit dem Oststeiermark-Logo mar-
kiert und auf willhaben.at sowie auf 
oststeiermark.at veröffentlicht.  

Sind alle Pflichtfelder eingetragen, 

uploaden – fertig!

Lassen Sie uns diese
Win-Win-Situation
 gemeinsam angehen,

um unsere wunderschöne 
Region neu
zu beleben!

„Regionale Spezialitäten“

Schaufenster der St. Ruprechter Direktvermarkter

Unsere St. Ruprechter Direktvermarkter bieten ein gro-
ßes Sortiment an regionalen Köstlichkeiten an. In den 
Verkauf kommt nur, was direkt auf dem Hof wächst 

oder produziert bzw. verarbeitet wird. Da jedoch die einzelnen 

Direktvermarkter oder Hofl äden nicht immer allen bekannt 
sind, wird über die Gemeindezeitung ein neues „Schaufens-
ter für St. Ruprechter Direktvermarkter“ angeboten. In jeder 
Ausgabe werden ab sofort auszugsweise welche genannt. 

Alle unsere Direktvermarkter und Hofl äden fi nden Sie unter:  www.st.ruprecht.at/direktvermarkter
Wir sind bemüht, die Liste so aktuell wie möglich zu halten. Sollte allerdings jemand nicht aufscheinen oder die Daten nicht korrekt sein, 

bitte unbedingt im Gemeindeamt unter 0 31 78/22 18 melden oder ein Mail an gemeinde@st.ruprecht.at schreiben. 

Pfarre St. Ruprecht

Zum Jahreswechsel bringen Caspar, Melchior und 
Balthasar den Segen für das Jahr 2023.
Sternsingen bedeutet aber auch Segen für die not-

leidenden Menschen in den Armutsregionen der Welt. Mit 
den Spenden werden jährlich rund 500 Sternsinger-Projek-
te unterstützt. Danke an alle, die mit ihrem Engagement 
und ihren Spenden einen Beitrag zu einer gerechten Welt 
leisten.

Die Sternsinger der Pfarre Weiz sind am Mittwoch, 
4. Jänner 2023 im Ortsteil Etzersdorf unterwegs.

Wir bitten um freundliche Aufnahme der vielen engagier-
ten Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen und danken im 
Voraus für Ihre Spenden. 

Pfarre Weiz, Petra Stockner und Elisabeth Hartinger

Pfarre Weiz

Infos und online spenden an: 
www.sternsingen.at

VERMARKTER ADRESSE PRODUKTE

Siegerlturm Ziegen – Familie Lammer
Tel. 0699/100 44 017 | Bettina.lammer@gmx.at

Wolfgruben 21
8181 St. Ruprecht/Raab

Ziegenmilch, Ziegenmilchprodukte 
(erhältlich auch am wöchentlichen Bauernmarkt St. Ruprecht)

Hofl aden – Hans-Peter Passath
Tel. 0664 / 32 67 007

Wollsdorf 1
8181 St. Ruprecht/Raab

Selbstvermarktungsautomat mit 
Eier, Obst, Säfte, Kernöl

Hofl aden – Familie Schwarz
Tel. 0664 / 40 55 719 | sonja-schwarz7@gmx.at

Unterfl adnitz 12
8181 Unterfl adnitz

Kernöl, Erdäpfel, Hofl aden mit bäuerlichen Produkten 
aus der Region

Milch-Bauernhof – Familie Leiner 
Tel. 0664/4248918 | oder 03178 2676

Dietmannsdorf 16
8181 St. Ruprecht/Raab

Milch, Milchprodukte 
(erhältlich auch am wöchentlichen Bauernmarkt St. Ruprecht, 
sowie bei unseren lokalen Lebensmittelhändlern)
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Freiwillige Feuerwehr Etzersdorf
24-Stunden-Jugendübung und Abschnittsübung

Am 5. September veranstalteten die Jugendbetreu-
er der FF Etzersdorf eine 24-Stunden-Jugend-
übung. Geschlossen ging es nach Graz zur Berufs-

feuerwehr, anschließend auf den Schlossberg, und danach 
durften sich die Kids noch auf der Gokartbahn matchen.
Auf der Heimreise wurde außerdem die neue Drehlei-
ter der FF Gleisdorf besichtigt. Nach dem gemeinsamen 
Abendessen am Lagerfeuer wurde im Jugendzelt vor dem 
FF-Haus übernachtet, bevor am nächsten Morgen nach 
einer Sporteinheit noch gemeinsam gefrühstückt wurde. 

Im Namen der Jugend und deren Eltern möchte sich das 
Kommando sehr herzlich beim Jugendwart Rene Weih-
rich und seinem Team für das Engagement und die her-
vorragende Jugendbetreuung im heurigen Jahr bedanken.

Weiters veranstaltete die FF Etzersdorf am 30. September 
die Abschnittsübung des Abschnittes Weiz. Übungsan-
nahme war ein Wirtschaftsgebäudebrand beim Anwesen 
der Familie Hofer in Busental, bei dem es für die rund 80 
mitwirkenden Kameraden herausfordernde Aufgaben zu 
lösen galt. Unser Dank gilt der Familie Hofer für die Zur-
verfügungstellung des Übungsobjektes.

Die FF Etzerdorf bedankt sich noch einmal bei allen 
Gönnern und wünscht frohe und erholsame Festtage so-
wie einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Der Friedenslichtlauf findet heuer wieder 
am 23.12.2022 statt

Wir blicken auf ein sehr einsatzreiches 
Jahr zurück. Viele Ausbildungslehr-
gänge und Übungen wurden von den 

Kameradinnen und Kameraden positiv absolviert. 

Mit großem Erfolg veranstalteten wir unseren 
Frühschoppen im Mai und freuten uns, Sie im 
Rüsthaus begrüßen zu dürfen. 

Wir bedanken uns für die Bereitstellung von 
Übungsobjekten sowie für Ihr ,,offenes Ohr“. 
Ohne die bemerkenswerte Unterstützung der Be-
völkerung wäre es uns nicht möglich, unsere Ein-
sätze so effizient zu absolvieren.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Liebsten ein ge-
segnetes Weihnachtsfest, besinnliche Feiertage so-
wie einen guten Rutsch ins Jahr 2023.

Freiwillige Feuerwehr St. Ruprecht/Raab
Weihnachtswünsche

  Feuerwehren

Die FF St. Ruprecht an der Raab hatte am 29. Ok-
tober 2022 ihren neuen Kommandant-Stellver-
treter gewählt. Der bisherige Brandmeister An-

dreas Sandriesser wurde mit überragender Mehrheit zum 
neuen Oberbrandinspektor gewählt. 

Wir wünschen Andreas in seiner neuen Position alles 
Gute und bedanken uns für sein Engagement.

Die Kameradinnen und Kameraden 
der FF St. Ruprecht/Raab

Freiwillige Feuerwehr Kühwiesen
Weihnachtsgrüße

Wir bedanken uns recht herzlich bei der Bevölkerung, sowie 
der Gemeindevertretung für das entgegengebrachte Vertrauen 
und die tatkräftige Unterstützung im abgelaufenen Jahr.

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest sowie Glück, Gesund-
heit und viel Erfolg im Jahr 2023.
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HR DI Franz Nöhrer 
Umwelt, Energie, Klima-
schutz und Landwirtschaft

  Ausschuss für Umwelt, Energie, Klimaschutz und Landwirtschaft

Da das aktuelle Energiespa-
ren nicht nur Privathaus-
halte, sondern auch die Ge-
meinden betriff t, haben wir 
bereits im September ge-
meinsam mit unserem Bau-
hof und dem Bauamt auf 
Basis der Erkenntnisse aus 
dem e5-Programm mehrere 
Energiesparmaßnahmen er-
mittelt. Dabei handelt sich 
um einfache Energiespar-
tipps, wie richtiges Lüften 
von Klassenräumen bis hin 
zur Reduktion der Straßen-
beleuchtungen. 

In Abstimmung mit dem 
zuständigen Ausschuss und 
dem Gemeinderat werden 
diese Maßnahmen in den 
nächsten Wochen und Mo-
naten umgesetzt. 

Gleichzeitig wollen wir in 
den nächsten drei Jahren 
alle technisch geeigneten 
öff entlichen Gebäude mit 
Fotovoltaikanlagen ausrüs-
ten. 

Im November dieses Jahres konn-
te die erste E-Ladestation für 
Fahrräder in der Nähe des Gast-

hauses Reicher in Rollsdorf in Be-
trieb genommen werden; die Bauar-
beiten und die Leitungsverlegungen 
wurden von unserem Bauhofteam 

verantwortet. Nachdem die anfäng-
lich geplante Station nicht geliefert 
werden konnte, wurde von Ing. Ge-
rald Hutter – Firma VariCon – eine 
Ersatzlösung erarbeitet. Im nächsten 
Jahr werden weitere E-Ladestationen 
für Fahrräder umgesetzt.

Im Zuge einer Abstimmung auf 
Instagram und Facebook stimm-
ten rund 80% für die Installation 

der Weihnachtsbeleuchtung, aber in 
reduzierter Form. 

Nach Rücksprache mit dem Bauhof 

wurden in der Folge energieintensive 
Elemente der Weihnachtsbeleuch-
tung dieses Jahr nicht installiert. 

Damit leisten auch wir unseren Bei-
trag zur Reduktion des Energiever-
brauches.

Rad-Ladestation in Betrieb

Umfrage zur 
Weihnachtsbeleuchtung

Im Rahmen der Wildblumen-Aktion wurden bei der 
neuen Südspange und im Bereich der Südeinfahrt von 
St. Ruprecht neue Wildblumenfl ächen angelegt . Erst-

mals wurden auch bei einer Sportfl äche, der neuen Pump-
track-Anlage, Blumen für Bienen, Schmetterlinge und 
dergleichen gesät. Die neuen Wildblumenwiesen umfas-
sen eine Fläche von rund 3.000 Quadratmetern, die An-
saat verdanken wir Frau Mag. Podlipnig und ihrem Team. 

Wir freuen uns schon auf die blühenden Wildblumen-
fl ächen in unserer Gemeinde. 

Blühen & Summen in St. Ruprecht

Die neue Service-Plattform „People Connect” 
verbindet die BürgerInnen der Marktgemeinde 
aktiv mit der Verwaltung. Neben der Möglich-

keit der Einsicht auf Daten und Dokumente kann man 
auch Anliegen (Anbringen) schnell und unkompliziert 
über diese Plattform einbringen. 
Um auf People Connect zugreifen zu können, benötigt 
man lediglich die E-ID Austria. Nähere Informationen 

People Connect
Personenbezogene Services

dazu unter www.oesterreich.gv.at/id-austria. Mit die-
sem eindeutigen elektronischen Identitätsnachweis kann 
man sich über den folgenden QR-Code auf People Con-
nect anmelden: 

www.peopleconnect.at

Überall werden immer mehr E-Ladestationen auf-
grund der gestiegenen Stromkosten und der 
wachsenden Anzahl an Elektro-Fahrzeugen auf 

ein Bezahlsystem umgerüstet. Auch die Gemeinde stellt 
ihre E-Ladestationen mit Jänner 2023 auf ein Verrech-
nungssystem um. 

Die Bezahlung ist dann beispielsweise mittels Bankomat- 
oder Kreditkarte möglich. Genauere Informationen wer-
den über unsere sozialen Medien bekannt gegeben.

Verrechnungssystem für E-Ladestationen
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So läuft‘s richtig:

Altpapier

Glas-

VERPACKUNGEN

Papier wie z.B. Zeitungen,

Kataloge, Zeitschriften,

Bücher, Prospekte,

Schulhefte, Kartonagen,

Wellpappe, Briefkuverts,

Geschenkpapier,

Papierverpackungen

Glasverpackungen getrennt

nach Weiß- und Buntglas,

z.B. Einwegglasflaschen,

Marmeladegläser, leere

Medikamentenfläschchen,

Gurkengläser

Verbundmaterialien (z.B.

Tetrapack),

Kunststoffumhüllungen (z.B.

Kataloghüllen)

Bitte falten Sie Kartonagen

zusammen! Große

Kartonagen bitte ins ASZ!

Tipp

Glasgeschirr (Trinkgläser

etc.), Flachglas, Spiegelglas,

Kristallglas, Drahtglas,

Glühbirnen

Bitte Deckel und Verschlüsse

entfernen! Metalldeckel

bitte zu

Metallverpackungen!

Ja Tipp

Ja Nein

Nein

Metall-

VERPACKUNGEN
Metallverpackungen wie z.B.

Aluminiumdosen,

Weißblechdosen, Alu-

Verschlüsse, Metalldeckel,

Menüschalen (Alu), Tuben,

Alufolie, Tierfutterdosen & -

schälchen (Alu)

Ja

Drähte, Nägel, Eisenteile,

Haushaltsartikel aus Metall

(Pfannen, Besteck,...)

Nein

Bitte alle Metallverpackungen

restentleeren!! Spraydosen

mit Restinhalt bitte ins ASZ!

Tipp

Leicht-

VERPACKUNGEN
Verpackungen aus Kunst-,

Verbund- oder textilen

Faserstoffen oder Keramik

wie z.B. Joghurtbecher,

Folien,  Getränkekartons,

Obst- und Fleischtassen,

Netze (Obst & Gemüse)

Ja

Spielzeug,

Tupperware,

Gießkannen,

Haushaltsartikel

aus Kunststoff,

Zahnbürsten,

Nein

Bitte PET-Flaschen

zusammen drücken!

Tipp

Kompostieren Sie Ihre

Bioabfälle selbst. Sie

erhalten dafür wertvolle

Komposterde!

Tipp

Kunststoffsackerl,

Staubsaugerbeutel,

Altspeiseöle und -fette,

Asche, Windeln

Nein
Biogene Abfälle wie z.B.

Küchen- und Gartenabfälle,

Teesackerl, Kaffeefilter mit

Sud, Obst- und

Gemüseabfälle, Laub,

Strauch- und Rasenschnitt,

Essensreste

Ja
Biomüll

Restmüll Restmüll wie z.B.

Babywindeln, Trinkgläser,

Glühbirnen, Katzenstreu,

Hygieneartikel, Gummi,

Staubsaugerinhalte, Asche,

Spielzeug, Leder, Stifte, CD‘s

(mit Hülle), Knochen

Ja

Problemstoffe, Bauschutt,

Sperrmüll, Energiespar-

lampen, Elektroaltgeräte,

Altspeiseöle und -fette

Nein

Durch die Verwendung von

Stoffwindeln kann eine

Tonne Restmüll pro Kind

eingespart werden!

Tipp

Problemstoffe, Altspeiseöle und Fette, Sperrmüll, Altholz, Flachglas, Metall/Eisenschrott,
Baurestmassen/Bodenaushub, Gerätebatterien  und Elektroaltgeräte wie Kühl- und Gefriergeräte,
Bildschirmgeräte und Mikrowellenherde.

Elektro-Altgeräte können Sie auch bei Kauf eines neuen Gerätes bei Ihrem Händler abgeben. Für
die Entsorgung Ihres Elektrogerätes zahlen Sie übrigens bereits beim Kauf des Produktes!

Saubere und tragbare Altkleider und Schuhe sowie unbeschädigte Taschen, Gürtel, Tisch- und
Bettwäsche und Vorhänge bitte in transparenten, zugebundenen Säcken in die dafür vorgesehenen
Behälter Ihrer Gemeinde geben!

Altstoffsammel-

zentrum

Anzeige
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  Ausschuss für Umwelt, Energie, Klimaschutz und Landwirtschaft

nah Wärme St. Ruprecht GmbH
Wärme aus Biomasse und Solarenergie

Die nah Wärme St. Ruprecht GmbH versorgt über 
120 Kunden*innen mit Wärme aus regionaler 
Biomasse und Solarenergie. Durch die Verwen-

dung von Biomasse und Solarenergie sind wir bei der 
Wärmeerzeugung nicht auf fossile Energieträger (wie 
z.B. Erdgas oder Erdöl) angewiesen. Gerade in dieser 
herausfordernden Zeit bedeutet dies neben der fossilen 
Unabhängigkeit auch Versorgungssicherheit sowie die 
Reduktion von CO2-Emissionen. Im Jahr 2022 konnten 
mithilfe unserer Kunden*innen rund 2.000 Tonnen CO2 
eingespart werden.

Um unsere Wärme für noch mehr St. Ruprechter*innen 
zur Verfügung stellen zu können, haben wir unser Lei-
tungsnetz in den letzten Monaten um 2,7 km erweitert. 
Wir möchten uns in erster Linie bei Ihnen bedanken, 
dass ein Ausbau in dieser Größenordnung möglich war. 
Sie haben in den letzten Monaten Lärm, Staub und Ein-
schränkungen auf den Straßen mit Geduld und Verständ-

Anzeige

nis ertragen. Des Weiteren möchten wir uns bei den 
Grundstücksbesitzern*innen für die Zustimmung der 
Leitungsverlegung sowie bei der Gemeinde für die gute 
Zusammenarbeit bedanken. Unsere besondere Wert-
schätzung gilt den Kunden*innen – vielen Dank, dass 
wir Sie mit nachhaltiger Wärme beliefern dürfen!

Die nah Wärme St.Ruprecht wünscht Ihnen frohe 
Weihnachten und alles Gute und viel Gesundheit 
für 2023.

GF Dr. Claus Matzer
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  Fraktionsberichte

Die Botschaft von Weihnachten:
Es gibt keine größere Kraft als die Liebe. 
Beginnen wir die Liebe zu leben (Martin Luther King)

WÜNSCHT EUCH ALLEN EIN FRIEDVOLLES 

WEIHNACHTSFEST UND EIN GLÜCKLICHES, 

GESUNDES NEUES JAHR

Kalender 2023: 
„Mobilität seinerzeit und jetzt“ kommt bald!

Am Foto v.l.n.r.: GR. Thomas Schwarz, GR. Killian Luttenberger, Vzbgm. Thomas Matzer, Vorstm. Andrea Leopold, GR. Wolfang Münz
Nicht am Bild: GRin. Anna Kleinschuster, GR. Florian Feldhofer

Weihnachtsgruß_2022.indd   1 24.11.2022   17:38:44

Anzeige Anzeige

AnzeigeAnzeige

Ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gutes Neues Jahr
wünschen Ihre
ÖVP-Gemeinderäte!

Auch diesmal gibt es wieder die Gratis-Christbaumabholung für den Markt am Samstag,
den 7. Jänner (Christbäume bis 8.00 Uhr ohne Schmuck an die Straße stellen). In den
Ortschaften gibt es Sammelplätze (Infos auf www.st.ruprecht.at und auf Facebook).
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  Ausschuss für wirtschaftliche Angelegenheiten und Finanzen

Eine herausfordernde Auf-
gabe für den Ausschuss für 
wirtschaftliche Angelegen-
heiten und Finanzen be-
steht darin, die fi nanziellen 
Bedürfnisse der Bevölke-
rung rechtzeitig zu erken-
nen und zu erfüllen. Aller-
dings darf nicht vergessen 
werden, dass gleichzeitig 
das Budget für Förderun-
gen der Gemeinde begrenzt 
ist. 

2022 wurde eine Förderung 
für den Ankauf von Elekt-
rofahrrädern und -mopeds 
neu beschlossen. Diese 
neue Förderung wird von 
der Bevölkerung sehr gut 
angenommen – heuer wur-
de bereits über 50-mal sub-
ventioniert. 

 Ebenso in diesem Jahr 
wurde die Förderung für 
Fotovoltaikanlagen und 
-speicher mit Erfolg neu ge-
staltet: Von 2020 auf 2022 
hat sich das ausgezahl-
te Fördervolumen an die 
Bürger*innen der Markt-
gemeinde bei derartigen In-
vestitionen verdreifacht. 
Genau wie die Privathaus-
halte hat auch die Markt-
gemeinde immer höhere 
Kosten zu tragen – wir be-
mühen uns aber mit aller 
Kraft, Nachteile für unsere 
Bevölkerung zu vermeiden. 

Rupert Hütter
Ausschuss für wirtschaftliche 
Angelegenheiten & Finanzen

Heuer fand bereits zum dritten 
Mal die Veranstaltung „Zu-
kunftsraum des Wirtschafts-

raums“ statt. Gemäß dem Leitspruch 
„Wirtschaftsraum – Zukunftsraum – 
Lebensraum der Zukunft“ soll mit in-
novativ denkenden Menschen aus der 
Region die Zukunft gestaltet werden: 
Vertreter*innen aus den Bereichen 
Bildung, Energie, Infrastruktur, Land-
wirtschaft, Forschung & Entwicklung, 
Mobilität, Regionalentwicklung, Start-
ups und Jungunternehmer*innen. So 
wird die Ideen-, Th emen- und Know-
how-Vielfalt unserer Region genutzt, 
um unseren Beitrag zur hohen Lebens-
qualität der hier lebenden Menschen 
zu leisten.
Die Schwerpunkte lagen auf den Th e-
men „Energie der Zukunft“ und „Bo-
den der Zukunft“. In Kooperation mit 
der Future Design Akademie, die den 
Wirtschaftsraum im Fachgebiet der 
Zukunftsgestaltung unterstützt, und 
Fachexpert*innen aus den jeweiligen 
Bereichen wurden bereits bestehende 
sowie mögliche neue Projekte erörtert. 
Für den ersten Schwerpunkt, „Energie 
der Zukunft“, durfte man u.a. Vertre-
ter*innen von AEE Intec, der Eme-
rald Horizon AG, der Energieagentur 
Steiermark, der Enerox GmbH, Joan-

Wirtschaftsraum Weiz – St. Ruprecht/Raab
Zukunftsraum 2022

neum Research und der Weizer Ener-
gie – Innovationszentrum GmbH be-
grüßen. Bei der Veranstaltung wurden 
insbesondere die Versorgungssicher-
heit unserer Region und die Projekte 
Energiewerk Weiz zur Gründung von 
regionalen erneuerbaren Energiege-
meinschaften, Reallabor WEIZplus 
zur nachhaltigen Energieversorgung 
der Region sowie die Energie-Initia-
tiven der Gemeinden St. Ruprecht/
Raab und Weiz besprochen.
Im zweiten Schwerpunkt, „Boden der 
Zukunft“, wurden mit Prof. Arthur 
Kanonier von der TU Wien Konzepte 
für das Bodenmanagement in unserer 
Region diskutiert und ausgearbeitet. 
Die bisher durch den Wirtschaftsraum 
gesetzten Einzelmaßnahmen sollen 
in Zukunft zu einem umfassenden 
Maßnahmenpaket für nachhaltige Be-
triebsansiedelungen weiterentwickelt 
werden; im Mittelpunkt stehen bo-
densparende und fl ächeneffi  ziente Be-
triebe bzw. Bodenschutzkonzepte bei 
Betriebsanlagen.

Die Veranstaltung zeigte, dass mit In-
novationskraft und dem vorhandenen 
Fachwissen in unserem Wirtschafts-
raum schon wie bisher zukunftsfähige 
Projekte umgesetzt werden können.

Der dritte Artikel zum Th ema „Suffi  zienz“ be-
schäftigt sich mit Energieeffi  zienz beim Bau-
en und Wohnen. Vor allem in diesem Bereich 

kann viel Energie eingespart werden, sei es beim Hei-
zen, Strom- oder Wasserverbrauch.

1 KONSUM – das eigene Leben entrümpeln
2 LEBENSMITTEL – mehr Vielfalt beim Essen
3 ENERGIE – gute Planung und effi  zientes 
   Bauen und Wohnen
4 MOBILITÄT – den Alltag entschleunigen

ENERGIE – gute Planung und effizientes 
Bauen und Wohnen
Neubauten sollen energieeffi  zient geplant und gebaut 
werden: in kompakter Bauform, mit einem umwelt-
freundlichen Heizsystem, der richtigen Dämmung sowie 
optimaler Ausrichtung und Lage zur bestehenden Infra-
struktur. Auch Th emen wie Begrünung, Reduktion von 
Bodenversiegelung sowie die Möglichkeit zur Versicke-
rung von Regenwasser sollten berücksichtigt werden. 

Familienstrukturen verändern sich im Laufe der Zeit 
häufi g, der Wohnraum bleibt allerdings gleich und ist 
meist gar zu groß. Diesen Aspekt sollte man bereits 
bei der Planung berücksichtigen und daher kompakte 
Bauformen wählen. Diese erleichtern nicht nur eine 
künftige Nachverdichtung, sondern haben auch den 
Sinn, dass bisher nicht genutzter Raum wie z.B. leer 
stehende Gebäude in genutzten Raum umgewandelt 
werden (Baukastenprinzip). Eine weitere Möglichkeit 
ist eine gemeinsame oder abwechselnde Nutzung von 
Räumen wie z.B. Freizeiträume oder Waschküche. 

WAS KANN ICH TUN?

• Gebäude umweltfreundlich und energiesparend 
planen und errichten
Beispiele: kompakte Bauform, Größe entsprechend 
den Bedürfnissen der Bewohner*innen planen, 

Wärmeversorgung aus erneuerbaren Energie-
trägern, ökologische Baustoff e etc.

e5 Gemeinde
Energie – gute Planung 

und effizientes Bauen und Wohnen

• Energieeffi  zienz zu Hause erhöhen
Beispiele: 39 Ratgeber zu Gebäuden, Heizung und 
Haustechnik gibt es auf: http://www.net-eb.at/, öko-
logischen Fußabdruck berechnen (https://www.mein-
fussabdruck.at/), auf Rebound-Eff ekt achten, Ener-
giebuchhaltung führen (Zähler regelmäßig ablesen 
und aufzeichnen)

• Energieberatung in Anspruch nehmen
Beispiele: Energieberater vom Netzwerk Energiebe-
ratung Steiermark in der Region kontaktieren: 
http://www.net-eb.at/

• Gemeinschaftliche Wohnformen probieren
Beispiele: Wohnprojekte mit Gemeinschaftsräu-
men, Vermietung von leerstehenden Räumen etc.

• Flexibles Arbeiten forcieren
Beispiele: Homeoffi  ce, Desksharing etc.

Vor allem im Bereich Energiesuffi  zienz und bei der 
Senkung des Energiebedarfs im Haushalt (Wärme, 
Strom, Wasser) steckt sehr viel Potenzial. Nicht nur 
die Energieeffi  zienz steht im Vordergrund, die Ent-
scheidung zu einem klimafreundlichen, suffi  zienten 
Lebensstil kann auch eine erhöhte allgemeine Lebens-
zufriedenheit mit sich bringen. 
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  Badausschuss

Peter Iberer
Badausschuss

Die Badesaison 2022 war 
sehr erfolgreich, denn wir 
durften im Sommer knapp 
20.000 Besucher*innen im 
Freibad begrüßen. Darauf 
bin ich sehr stolz, denn da-
durch wird die Arbeit aller 
beteiligten Personen bestä-
tigt. Für die gute Zusam-
menarbeit möchte ich mich 
recht herzlich bedanken. 

Ob es die Bademeister vor 
Ort sind, das einladende 
Badbuff et der Familie Strobl 
oder die neuen Investitionen 
– das Angebot des „Familien-
Erlebnisbades St. Ruprecht a. 
d. Raab“ ist sehr umfangreich 
und überzeugt Jung und Alt. 

Die Anlagen im Badebereich 
wurden winterfi t gemacht, 
daher ist das gesamte Bad-
Areal aktuell gesperrt und 
nicht zugänglich. Dafür bitte 
ich um Verständnis.

Abschließend wünsche ich 
allen ein frohes Weihnachts-
fest sowie viel Gesundheit, 
Glück und Erfolg für das 
Jahr 2023.

Neuer Spielbereich zwischen 
Park und Bad

Damit der neue Spielbereich 
rund um das Hüpfkissen 
und den Volleyballplätzen 

auch außerhalb der Badesaison ge-
nutzt werden kann, wurden ein 
Zaun zum Bad-Areal und ein neues 
Tor installiert. Somit kann der Spiel-
bereich jederzeit genutzt werden. 
Das allseits beliebte Hüpfkissen war 
bzw. ist außersaisonal allerdings nur 

bei passenden Wetterverhältnissen 
zugänglich. Wir bitten daher vorab 
um Verständnis, dass es zeitweise 
außer Betrieb sein wird, denn wir 
möchten eine sichere Nutzung ge-
währleisten, damit alle Spaß beim 
Hüpfen haben. 

Im Frühjahr wird es natürlich so früh 
wie möglich wieder freigegeben. 

Anzeige

FREUDE schenken...

Max Lembacher und sein Team verwöhnt 
seine Gäste rund um die Uhr mit kulinari-
schen Leckerbissen! Von morgens bis abends 
können Sie gut bei uns essen! Unser großes 
Frühstücksbuffet lässt keine Wünsche offen! 
Mittags servieren wir einen Tagesteller und 
klassische Gerichte! Freuen Sie sich am Nach-
mittag über hausgemachte Kuchen und Tor-
ten und zum Abendessen servieren wir mo-
derne Gerichte und beliebte Klassiker! 
Tisch-Reservierung: gastro@locker-legere.at 
oder 03178 / 2310-23

GUT ESSEN BEIM MAX
Locker & Légere

Von Anzug bis Zipfelmütze.... Bei uns 
finden Sie alles, was Sie in Ihrer Firma 
an Bekleidung brauchen! 

Die Anzieher wünschen besinnliche 
Weihnachtsfeiertage und alle guten 
Wünsche für ein gesundes und erfolg-
reiches neues Jahr! 

ZIPFELMÜTZE & ANZUG
Die Anzieher

Ich darf mich im Namen des ganzen 
Teams bei Ihnen bedanken - dafür, 
dass Sie bei uns im Ort einkaufen und 
unsere regionalen Produkte schätzen! 
Nach dem Motto „ Aus der Region für 
die Region“ geben wir jeden Tag unser 
Bestes für Sie! Falls Sie für Weihnach-
ten spezielle Wünsche haben, lassen 
Sie dies mich und mein Team wissen! 
Wir wünschen Ihnen frohe Weihnach-
ten und freuen uns, Sie bei uns begrü-
ßen zu dürfen. Ihr Bernhard Lampl 
und sein Team!

ZEIT FÜR EIN DANKE
SPAR St Ruprecht, Bernhard Lampl

Pratscher & Lampl

Parkstraße 29 · 8181 St. Ruprecht an der Raab

...mit GUTSCHEINEN von

Locker & Légere & Spar Markt

Anzeige
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  Ausschuss für Bau, Raumordnung, Straßenbau und Mobilität

HR DI Franz Nöhrer 
Ausschuss für Bau, Raumord-
nung, Straßenbau & Mobilität

Verkehrsfreigabe Südspange 
St. Ruprecht/Raab

Das größte gemeindeinterne 
Infrastrukturprojekt der ver-
gangenen 20 Jahre wurde 

pünktlich fertiggestellt: Am 9. No-
vember 2022 wurde der erste Teil der 
Südspange, der neu gestaltete Bahn-
übergangsbereich, für den Verkehr 
freigegeben; gleichzeitig wurde die 
neue Schrankenanlage in Betrieb ge-
nommen. Außerdem notwendig ge-
worden war aufgrund der höheren 
Frequenz der Landesbahn und durch 
den Geh- und Radwegausbau die Si-

cherung der Landesbahnquerung mit 
einer Schrankenanlage. Ende Novem-
ber wurde die gesamte Strecke für den 
Verkehr freigegeben. Die Kosten teil-
ten sich die Steirischen Landesbahnen, 
die Landesstraßenverwaltung und die 
Marktgemeinde St. Ruprecht/Raab. 

In den nächsten Monaten werden 
noch Begrünungen, Bepflanzungen 
und Nebenarbeiten durchgeführt, so-
dass im Frühjahr 2023 alle Arbeiten 
abgeschlossen sein werden. 

Will man eine Verände-
rung im Mobilitätsverhalten 
der Bevölkerung erzielen, 
braucht es ein passendes An-
gebot. Die Entscheidung, 
weiterhin im Sanften-Mobi-
lität-System zu bleiben, war 
ein heftig diskutiertes The-
ma im Gemeinderat. Der 
Bedarf in unserer Gemein-
de war bis dato nicht sehr 
hoch, was auch daran liegt, 
dass wir aufgrund der prak-
tischen verkehrstechnischen 
Lage zwischen Weiz und 
Gleisdorf ein sehr gutes öf-
fentliches Verkehrsangebot 
haben. Nichtsdestoweniger 
erscheint eine Ergänzung –  
auch in Anbetracht der stei-
genden Treibstoffkosten – 
zum öffentlichen Verkehr in 
der Gemeinde sinnvoll. 

Gleichzeitig tragen wir als 
drittgrößte Gemeinde im 
Bezirk regionale Verantwor-
tung. SAM ist ein regionales 
Projekt, an dem derzeit viele 
Gemeinden beteiligt sind. 
Dieses Projekt wird sowohl 
vom Regionalmanagement 
als auch vom Land Steier-
mark unterstützt. Aus den 
genannten Gründen wur-
de das System daher von 
drei der vier im Gemeinde-
rat vertretenen Fraktionen 
unterstützt und wird somit 
weitergeführt wie gehabt. 

Der Winterdienst stellt eine der herausfordernds-
ten Aufgaben der Gemeinde dar und beinhaltet 
leider immer wieder Konfliktpotenzial. In diesem 

Rahmen möchten wir aber auch darauf hinweisen, dass im 
Rahmen des Winterdienstes Anrainer ebenfalls gesetzlich 
verpflichtet sind, ihren Beitrag zu leisten. 

Deshalb erlauben wir uns hier, einen Auszug aus dem Bun-
desinformationsportal „help.gv.at“ zu veröffentlichen:

Im Ortsgebiet müssen Eigentümerinnen/Eigentümer von 
Liegenschaften zwischen sechs und 22 Uhr Gehsteige, Geh-
wege und Stiegenhäuser innerhalb von drei Metern entlang 
ihrer gesamten Liegenschaft von Schnee räumen. Bei Schnee 
und Glatteis müssen sie diese auch streuen.

Ist kein Gehsteig (Gehweg) vorhanden, muss der Straßen-
rand in der Breite von einem Meter geräumt und bestreut 
werden. In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne Geh-
steige muss auf der Fahrbahn ein ein Meter breiter Streifen 
entlang der Häuserfront gereinigt und bestreut werden.

Die Räum- und Streupflicht gilt auch für Eigentümerinnen/
Eigentümer von Verkaufshütten.

Eigentümerinnen/Eigentümer von unverbauten, land- und 
forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften sind von dieser 
Pflicht ausgenommen.

Uneingeschränkt müssen Eigentümerinnen/Eigentümer 
von Liegenschaften und Verkaufshütten dafür sorgen, dass 
Schneewechten und Eisbildungen von den Dächern ihrer an 
der Straße gelegenen Gebäude entfernt werden.

Durch die Schneeräumung und Entfernung von Dachlawi-
nen dürfen andere Straßenbenützerinnen/ Straßenbenützer 
nicht gefährdet oder behindert werden; nötigenfalls müssen 
die gefährdeten Straßenstellen abgeschrankt oder geeignet ge-
kennzeichnet werden.

Werden die Schneeräumung und die Entfernung von Dach-
lawinen z.B. einem Schneeräumungsunternehmen übertra-
gen, treffen dieses die genannten Pflichten.

Schneehaufen, die von Schneepflügen der Straßenverwaltung 
auf den Gehsteig geschoben werden, müssen ebenfalls ent-
fernt werden. Zur Ablagerung von Schnee aus Häusern oder 
Grundstücken auf der Straße benötigt die Liegenschaftseigen-
tümerin/der Liegenschaftseigentümer eine Bewilligung.

Außerhalb des Ortsgebietes gilt die genannte Räum- und 
Streupflicht nach der Straßenverkehrsordnung nicht. Zu be-
achten ist dort jedoch die Haftung der Wegehalterin/des We-
gehalters bei vorsätzlicher oder grob fahrlässiger Verletzung 
ihrer/seiner Verkehrssicherungspflicht.

Rechtsgrundlagen: § 93 Straßenverkehrsordnung (StVO)

Gehwegsanierung Rollsdorf

Im Sommer wurden durch die A1 
Telekom Austria und die G31 
Glasfaseragentur Weiz GmbH 

Leitungen im Gehsteigbereich zwi-
schen dem Dornackerweg und der 
Volksschule verlegt. Nachdem sich 
die Leitungskünetten gesetzt hatten, 
konnte Mitte September mit den Sa-
nierungsarbeiten des Gehweges be-
gonnen werden. Dabei wurden die 
Randleisten auf der gesamten Länge 
erneuert, die Einlaufschächte saniert 
und, wo es technisch möglich war, 
der Gehweg auf 1,5 Meter verbreitert. 

Mitte November waren die Bauarbei-
ten abgeschlossen. Die Kosten für die 
Sanierung des Gehweges belaufen 
sich auf € 120.000 und wurden von 
der A1 Telekom Austria, der Landes-
straßenverwaltung und der Gemeinde 
getragen. Ein großer Dank gilt allen 
Grundeigentümer*innen entlang des 
Gehweges, die tatkräftig mitgearbei-
tet haben. 
Im Zuge der weiteren Leitungsaus-
bauten ist die Gesamtsanierung des 
Gehsteiges in den nächsten Jahren 
vorgesehen.

Winterdienst – 
Schneeräumung und Streupflicht

Auch dieses Jahr sind wir wieder darum bemüht, die 
Straßen und Gehwege schnee- und eisfrei zu halten, 
wofür die Marktgemeinde St. Ruprecht/Raab opti-

mal ausgestattet ist. Die beauftragten Winterdienstfahrer, 
sowie unsere Bauhofmitarbeiter, stehen Tag und Nacht für 
den Einsatz im Räum- und Streudienst bereit. Sie leisten 
hervorragende Arbeit und sind bemüht, den Winterdienst 

bestmöglich durchzuführen. Dennoch wird um Verständnis 
gebeten, dass nicht in jedem Bereich zugleich geräumt bzw. 
gestreut werden kann; die unterschiedlichen Prioritäten wer-
den in einer jährlichen Besprechung im Marktgemeindeamt 
festgelegt. Bereits im Voraus möchten wir uns bei unserem 
Winterdienstteam in der Gemeinde recht herzlich für den 
großartigen Einsatz bedanken.
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  Ausschuss für Soziales, Wohnen und Generationen

Gerald Unger
Ausschuss für Soziales, 
Wohnen und Generationen

Der Ausschuss für Soziales, 
Wohnen und Generationen 
war dieses Jahr unter ande-
rem mit zwei großen Projek-
ten beschäftigt: dem Umbau 
des ehemaligen Manninger-
Hauses und der Initiative 
„Lebensort JUGEND“. 

Leider ist der Umbau des 
Manninger-Hauses aufgrund 
von zu hohen Umbaukosten 
vom Land Steiermark ge-
stoppt worden. 

Die Arbeit an dem im Früh-
jahr in Zusammenarbeit 
mit der Regionalentwick-
lung Oststeiermark gestar-
teten Projekt „Lebensort 
JUGEND“ hingegen ist in 
vollem Gange. Ziel ist, die 
Gemeinde für junge Men-
schen attraktiver zu machen. 
Im Rahmen des Projektes 
suchen wir jetzt Jugendliche, 
die gerne Teil des „Jugend-
forums“ sein und ihre Wün-
sche, Ideen und Vorstellun-
gen zum Gemeindeleben 
einbringen wollen. Gesucht 
werden jeweils zwei Perso-
nen im Alter von zwölf bis 
24 Jahren, also insgesamt 26 
junge Menschen aus der Ge-
meinde. Interessenten sollen 
sich bitte direkt in der Ge-
meinde melden. Ich freue 
mich auf einen interessanten 
Austausch und eine erfolgrei-
che Zusammenarbeit. 

Heizkostenzuschuss 
des Landes Steiermark 2022/23

Das Land Steiermark gewährt 
auch heuer einen einmali-
gen Heizkostenzuschuss für 

einkommensschwache Haushalte in 
der Höhe von € 340,- für alle Hei-
zungsanlagen. Pro Haushalt kann ein 
Ansuchen gestellt werden.

Anträge können bis 28. Februar 2023  
im Bürgerservicebüro der Marktge-
meinde St. Ruprecht/Raab, Erdge-
schoß, eingebracht werden.

ANTRAGSTELLUNG
Der Heizkostenzuschuss kann von 
Personen beantragt werden, die 
mindestens seit dem 1. September 
2022 ihren Hauptwohnsitz in der 
Steiermark haben, keine Wohn-
unterstützung beziehen, und deren 
Haushaltseinkommen die u.a. Ein-
kommensgrenzen nicht übersteigt. 
Eine persönliche Vorsprache (bzw. 
einer befugten Vertretung) ist unbe-
dingt notwendig.

EINKOMMENSGRENZEN
Voraussetzung für die Gewährung 
des Zuschusses ist, dass das anre-
chenbare monatliche Haushaltsnet-
toeinkommen (= anrechenbares Ge-

Für Ein-Personen-
Haushalte € 1.371,-

Für Ehepaare bzw. 
Haushaltsgemein-
schaften

€ 2.057,-

Für jedes Familien-
beihilfe beziehende 
im Haushalt 
lebende Kind

€ 412,-

samteinkommen aller im Haushalt 
hauptwohnsitzgemeldeter Personen) 
folgende Einkommensobergrenzen 
nicht übersteigt:

Bitte bringen Sie folgende Unterla-
gen zur Antragstellung mit: 

•	 Einkommensnachweise  
(Lohnzettel, Pensionsbescheide, 
Aliments- bzw. Unterhalts-
zahlungen aller im Haushalt 
lebenden Personen – nicht älter 
als sechs Monate 

•	 Einkommenssteuerbescheid  
(bei selbstständiger Tätigkeit)

•	 Einheitswertbescheid  
(bei Einkünften aus Land- und 
Forstwirtschaft)

hofkonflikt.at
Mediation als effiziente Konfliktlösung

Wenn Konflikte den (Arbeits-)Alltag oder das Zusam-
menleben belasten, kann Mediation ein Ausweg sein. 
Das strukturierte Verfahren mit neutralen Vermittlungs-
personen und der Schaffung eines sicheren Gesprächs-
raums zielt darauf ab, eine akzeptable Lösung für alle Be-
teiligten zu finden. Die Einsatzfelder für Mediation sind 
im privaten oder betrieblichen Umfeld vielfältig. 
Ing. Mag. Harald Posch und Mag.a (FH) Nina Hutter 
sind als eingetragene Mediatoren mit Sitz in der Ost-
steiermark tätig. Durch die Eintragung in die Liste der 
Mediator*innen beim Bundesministerium für Justiz 
werden Verschwiegenheit und eine Fristenhemmung 
für gerichtliche Ansprüche gesetzlich gewährleistet. Als 
Mitglieder im Netzwerk Hofkonflikt.at unterstützen sie 
auch landwirtschaftliche Betriebe bei verschiedensten 
Angelegenheiten (www.hofkonflikt.at). 
Um strittige Trennungen oder Scheidungen zu vermei-
den, bietet das Mediator*innenenteam eine geförderte 
Familienmediation gemäß § 39c Familienlastenaus-
gleichsgesetzes an. Abhängig vom Grundeinkommen 
kann bei den Mediator*innen eine Förderung für mehre-
re Mediationssitzungen beantragt werden.

AnzeigeAnzeige

Kontakt für weitere Fragen und Anfragen:

Ing. Mag. Harald Posch: 0676/903 65 22,  
www.mediation-posch.at 

Mag.a (FH) Nina Hutter: 0650/343 79 07,  
www.ninahutter.at 

Wir wünschen ein wunderschönes Fest und einen 
gesunden und erfolgreichen Start ins neue Jahr!

Autohaus Unger  |  Dietmannsdorferstr. 273 & 330  |  8181 St. Ruprecht/Raab  |  www.autohaus-unger.at

Wir sind vom 
23.12.2022 
-
02.01.2023
auf Urlaub.

Unser Abschlepp- 
und Pannendienst 
ist durchgehend 
erreichbar. 
Tel: 03178/5155 

     Vorfreude
Besinnlichkeit
Dankbarkeit
DESWEGEN LIEBEN WIR 
DIE WEIHNACHTSZEIT!

Anzeige

Neue Sitzgelegenheit im Park
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Die Wahl und die Ange-
lobung unserer Kinderge-
meinderät*innen und unse-
rer Kinderbürgermeister*-
innen war für mich ein 
persönliches Highlight in 
diesem Jahr. Es ist faszinie-
rend mitzuerleben, wie sich 
die Kinder in ihre Rollen 
einleben und ihre Arbeit 
sehr ernst nehmen. 

Jedes Jahr kommt es im 
Herbst zu umfangreichen 
Budgetverhandlungen und 
Besprechungen, um das da-
rauff olgende Jahr bestmög-
lich planen zu können. Ich 
möchte mich als Obfrau des 
Ausschusses recht herzlich 
für die gute Zusammen-
arbeit und die angenehmen 
und konstruktiven Gesprä-
che bei unseren Kinder-
gartenleiterinnen Bettina 
Reisenhofer-Wagner und 
Tanja Laschet,  sowie bei 
unseren Schuldirektorinnen 
Margit Schweighofer, Birgit 
Sensendorfer und Andrea 
Köstenbauer bedanken. Ge-
meinsam bemühen wir uns, 
das Bestmögliche für unsere 
Kinder zu erwirken. So wur-
den für das kommende Jahr 
bereits einige Anschaff ungen 
für den Schul- bzw. Kinder-
gartenbetrieb genehmigt.  
Diverse Sanierungsarbeiten 
an den Gebäuden sind ge-
plant. 

Helene Fuchs
Ausschuss für Schulen, 
Kinderbetreuung & Bildung

  Ausschuss für Schulen, Kinderbetreuung und Bildung

Viele Schüler*innen müssen 
sich jetzt für das nächste Jahr 
im Pfl ichtschulbereich um 

eine neue Schule umschauen. Dabei 
ist zu beachten, dass jedes Kind auf-
grund seines Hauptwohnsitzes – egal, 
in welcher Schulstufe – einem Schul-
sprengel gesetzlich zugeordnet ist. 

Wenn Erziehungsberechtigte an-
streben, ihr Kind an eine öff entliche 
Schule außerhalb des vorgesehenen 
Schulsprengels zu schicken, muss ein 
begründetes Ansuchen bei der Ge-
meinde gestellt werden. Laut Gesetz 
ist ein Antrag auf sprengelfremden 
Schulbesuch fristgerecht bis zum 

28. Februar für das folgende Schul-
jahr bei der Wohnsitzgemeinde ein-
zubringen. Der Bürgermeister hat 
anschließend bis 31. März über den 
Antrag zu entscheiden, allerdings erst 
nach Anhörung der Bildungsdirekti-
on und nach Zustimmung des Schul-
erhalters der aufnehmenden Schule. 

Die Bewilligung erfolgt unter Be-
rücksichtigung folgender Punkte: 
persönliche Verhältnisse, individuelle 
Bildungsziele, örtliche Verkehrsver-
hältnisse sowie Organisationsform 
der betreff enden 
Pfl ichtschule. 

Schulsprengelverordnungen 
allgemeinbildender Pflichtschulen

Informationen dazu unter:
www.bildung-stmk.gv.at/rechtliches/schulsprengelverordnungen-aps

Mittlerweile haben sich der 
Schulbusverkehr und das 
persönliche Abholen Ih-

rer Kinder eingependelt. Ein reges 
Treiben vor Schulbeginn und nach 
Schulschluss fordert die Aufmerk-
samkeit Ihrer Kinder. 

Um die Sicherheit der Kinder, wel-
che mit dem Schulbus fahren bzw. 
im Haltestellenbereich des Schulbus-
ses auf Ihre Eltern warten, zu gewähr-
leisten, bitten wir Sie, die Parkplätze 
rund um den Sportplatz zu nutzen 
und Ihr Kind zu Fuß abzuholen. 

Des Weiteren bitten wir sie, nicht 
nur Rücksicht auf die Kinder son-
dern auch auf unsere Schulbusfahrer 
zu nehmen, welchen es oft sehr viel 
Geschick abverlangt, die zugeparkte 
Zufahrt zu befahren.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Schulbus-Haltestelle bei der 
Volksschule St. Ruprecht

Der Prüfungsausschuss ist 
bekanntlich für die Kontrolle 
des Finanzmanagements der 
Gemeinde zuständig. 

Die Finanzgebarung des 
dritten und vierten Quartals 
wurde stichprobenartig auf 
sachliche und rechnerische 
Richtigkeit geprüft, wobei 
keinerlei Auff älligkeiten fest-
gestellt wurden. 

Ein großer Dank gilt dem 
Buchhaltungsteam der Ge-
meinde, das alle Unterlagen 
mit großer Sorgfalt bearbei-
tet hat, denn das macht die 
Prüfung dieser oft großen 
Daten- und Zahlenmenge 
um ein Vielfaches einfacher. 
Für die gute Zusammenar-
beit möchte ich mich als Ob-
frau des Ausschusses herzlich 
bedanken. 

Ich wünsche dem gesamten 
Team der Marktgemeinde 
St. Ruprecht/Raab und allen 
Gemeindebürger*innen eine 
besinnliche und stressfreie 
Weihnachtszeit sowie ein ge-
sundes Jahr 2023 und freue 
mich schon auf eine weitere 
erfolgreiche Zusammenar-
beit im nächsten Jahr. 

Alexandra Szumer
Prüfungsausschuss

Unsere Schulbus-Fahrer der 
Firma Werderitsch und Alois 
Strobl sind stets bemüht, den 

Schulbus-Gelegenheitsverkehr best-
möglich zu bewerkstelligen, indem 
sich die beiden Betriebe genau abstim-
men und sehr gut zusammenarbeiten. 
Trotz der umfangreichen Tourpla-
nungen in den Sommermonaten 
kamen gerade an den ersten Schul- 
bzw. Kindergartentagen noch einige 
Elternwünsche dazu, und auch die 
Übernahme der Schulkinder vom Bus-
unternehmen Gauper lief leider nicht 
ganz so einfach wie geplant ab – erst 
an den ersten Schultagen wurde deut-
lich, welche Kinder nun die mögliche 
Schülerfreifahrt nutzen wollten. 
Dies führte leider zu kurzfristigen 
Touränderungen, sowie zu damit ver-
bundenen Wartezeiten und Unstim-
migkeiten. Für diese Startschwierig-
keiten möchten die Unternehmen um 
Verständnis bitten. Achten wir auf ein 
gutes und verständnisvolles Miteinan-
der, dann läuft alles in geregelten Bah-
nen.  Dafür möchten sich alle Beteilig-
ten recht herzlich bedanken.

Unsere Schulbus-Unternehmen
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Unsere Haustiere bedeuten aber nicht nur flauschiges 
Fell, Schmuseeinheiten und Beschäftigung für Kinder, 
sondern auch Arbeit und viel Abfall. Verpackungen für 
Futter und Einstreu, Spielzeuge, Streu und die Entsor-
gung der „kleinen und großen Geschäfte“ – es kommt 
eine Menge zusammen. Und wie in vielen anderen Berei-

chen auch, ist man sich mit der richtigen Entsorgung oft 
nicht sicher. Vor allem Katzenstreu und Hundegackisa-
ckis werden oft falsch entsorgt: im Biomüll, im Wald und 
in der Toilette haben diese mit Sicherheit absolut nichts 
zu suchen! Wir haben für Sie die wichtigsten Abfälle rund 
um das liebe Vieh aufgelistet! 

DAS LIEBE VIEH ... 
Haustiere sind beliebt wie nie zuvor, vor allem seit Ausbruch der Corona-Pandemie. 
In Zeiten der Isolation schafften sich viele ein Haustier an, allen voran Hunde und 
Katzen. Auch beliebt: Hase, Meerschweinchen und Co. 

2. Ausgabe 2022 der 
AWV Infoseiten (erscheint 2x jährlich)

Hundegackisackis aller Art Restmüll
Katzenstreu aller Art Restmüll
Kleintierstreu aller Art Restmüll
Nassfuttersackerl Gelber Sack / Leichtfraktion
Nassfutterdosen Blaue Tonne / Metallverpackungen
Nassfutterschalen aus Aluminium Blaue Tonne / Metallverpackungen
Katzenstreusäcke aus Papier Altpapier
Katzenstreusäcke aus Plastik Gelber Sack / Leichtfraktion
Tierspielzeug Restmüll
Futterreste Biomüll / Komposthaufen
Futterschalen & -näpfe aus Plastik & Keramik Restmüll
Futterschalen und -näpfe aus Metall ASZ zu Altmetall
Kleintiertrinkflaschen Restmüll
Tierkäfige Getrennt nach Kunststoff und Metall ins ASZ
Streu- und Futterschaufeln Restmüll 
Katzenklos Restmüll oder Sperrmüll (je nach Größe)
Kratzbaum ASZ zu Sperrmüll
Katzen- oder Hundebett Restmüll oder Sperrmüll (je nach Größe)
Transportboxen aus Kunststoff Restmüll oder Sperrmüll (je nach Größe)

Aus hygienischen 

Gründen dürfen 

Tierfäkalien keinesfalls in 

die Biotonne eingebracht 

werden! 

Diese müssen immer 

über den Restmüll 

entsorgt werden!

SCHWANGERSCHAFT & GEBURT
Schwangerengymnastik: ab 09.01., ab 27.02.
Yoga für Schwangere: ab 11.01., ab 22.03.
Geburtsvorbereitungskurs: ab 14.01., ab 04.03.

RUND UMS BABY
Zwergensprache-Babyzeichen: ab 09.01., ab 27.02.
Babymassage: ab 11.01., ab 08.02., ab 15.03.
Rückbildung mit Baby: ab 30.01.
Mama & Baby Yoga: ab 30.01.
Still- und Babypflege Workshop: am 11.02.+18.03.
Musikgruppe Minis: ab 13./14.03.

KINDER 1-10 Jahre
Kochen - (Faschings-)Fingerfood: am 21.01.
Spielraum nach Emmi Pikler: ab 27.01.
Eltern & Kind Yoga: ab 30.01.
Papa-Kind-Frühstück (0-9 J.): am 04.02.+11.03.+01.04.
Spielgruppen MO+MI+DO+FR ab 06.03.
Musikgruppe Maxis: ab 13./14.03.
Englisch für Kinder/Volksschulkids: ab 14.03.
Eltern-Kind-Turnen Basic Minis+Maxis: ab 15.03.
Eltern-Kind-Turnen Motorik Minis+Maxis: ab 16.03.
Yoga für Kinder/Volksschulkids: ab 24.03.

GESUNDHEIT
Flow-Yoga für Männer und Frauen: ab 14.03.
Qigong für die Wirbelsäule: ab 16.03.
Shiatsu: Die Kraft der Mitte: ab 16.03.

ELTERN- & WEITERBILDUNG
Sie haben die Wahl: vor Ort im EKiZ
jeweils am Di. 19:30-21:30 Uhr oder
ONLINE zu Hause am Mi. 18:30-20:00 Uhr

   Kooperative Elternschaft leben -
   trotz Trennung (im EKiZ)                              10.01.
   Trennung/Scheidung
   aus Sicht des Kindes (nur Online)              11.01.
   Kindernotfallkurs                 14.01. oder 18.03.
   "Oldies but Goldies" -  Die
   Wichtigkeit  von Großeltern für    
   Kinder/Jugendliche                                       17.01.
   Wieviel Vater braucht ein Kind?            18.01.
   Wenn Kinder ständig Nein sagen   24./25.01.
   Achtsame Kommunikation
   mit Kindern                                       31.01./01.02.
   Zwergensprache-Babyzeichen
   Workshop                                                      04.02.
   Geschwister zwischen
   Liebe und Rivalität                                  07./08.02.
   Emotionale Entwicklung
   und Selbstregulation                         14./15.02.
   Fördern - fordern- überfordern 28.02./01.03.
   Lebendig statt perfekt - Abschied
   vom Perfektionismus                             07./08.03.
   "Schreien stärkt die Lunge!"
   Die 10 häufigsten Erziehungsirrtümer 14./15.03.

EKiZ FLOHMARKT
Samstag, 01. April 2023
8-11:30 Uhr
INDOOR im forum Kloster

ELTERN- &
WEITERBILDUNG

   Aggressionen mit
   anderen Augen sehen
                                   21./22.03.
   "Ab in die Wildnis" -
   Der Wald tut uns gut!
                                   28./29.03.

Unsere Highlights von Jänner - März 2023

Auf unserer
Website

findet ihr alle
weiteren

Termine,
Kurse

und
Gruppen!

Anmeldungen
bis 5 Tage vor
Veranstaltung:
auf unserer

Website, via Mail
oder Telefon

Viele
unserer
Seminare
werden als
Weiterbildung
für Fachpersonal
gemäß A6 anerkannt.

Babytreffen: jeden MI, 10:00

Stöpseltreffen: jeden DI, 9:00

Einstieg in laufende Gruppen:
nach Verfügbarkeit möglich



Die häufigsten Fehlwürfe: 
Kunststoffverpackungen für den Gelben Sack
und Metallverpackungen für die Blaue Tonne. 
Das Problem bei diesen Fehlwürfen: der/die Bürg-
erIn bezahlt nicht nur doppelt für die Entsorgung 
der Verpackungen, es wird auch das Recycling der 
Kunststoffe und Metalle erschwert bzw. verhindert. 

Restmüllanalysen – das war 2022!
6.034 Restmüllsäcke und -behälter – so viele wur-
den von den Mitarbeiterinnen des AWV Weiz im Jahr 
2022 im Zuge der Restmüllkontrollen angesehen und 
bewertet. In zehn Gemeinden wurden die Sammel-
fahrzeuge begleitet und dabei Füllgrad und Qualität
der Restmüllbehälter und -säcke dokumentiert und 
ausgewertet. 

Das Ergebnis: lediglich 41% aller bewerteten Gebin-
de konnten als „gut“ bewertet werden, d.h. es wur-
den keine oder nur einzelne Fehlwürfe gesichtet. 35%
wiesen mehrere Fehlwürfe auf („mittel“), knapp ein 
Viertel aller Gebinde (24%) musste als „schlecht“ be-
wertet werden, da sehr viele Fehlwürfe vorgefunden 
wurden bzw. ersichtlich war, dass definitiv keine Ab-
falltrennung vorgenommen wurde. 
Auch spannend: die Qualität in Restmüllsäcken ist 
um 22% besser als in Restmüllbehältern (53% „gute“ 
Qualität in Säcken zu 31% in Behältern). 

Bei den Kontrollen kamen einige Fehlwürfe 
im Restmüll zutage! Aber sehen Sie selbst! 

Fast aus-
schließlich 
Abfälle für 

den GELBEN 
SACK!

Einweg-
plastikgeschirr 
kommt in den 

GELBEN 
SACK!

SCHLECHT
24%

MITTEL
35%

GUT
41%

Bei den Kontrollen kamen einige Fehlwürfe 

Richtig 
trennen –
Geld 
sparen!!!

TIPP

Wie Abfalltrennung 

richtig gelingt, kann im 

Abfall-Trenn-ABC nach-

geschlagen werden. 

Download auf 

www.awv-weiz.at!

GUT
31%

GUT
53%

ELEKTRO-
GERÄTE  

müssen ins 
ASZ! 

Tierfutter-  
und Getränkedosen  

in die BLAUE TONNE,  
Blisterverpackungen  

von Tabletten, Zahnpasta-
tuben & Tierfutterver-

packungen aus Plastik  
in den GELBEN  

SACK!

Altpapier in  
die ALTPAPIER-
TONNE, Blister-
verpackungen 

in den GELBEN 
SACK!

Aludosen  
in die  

BLAUE  
TONNE!

Altholz  
muss ins  

ASZ!

Doseninhalt  
in den Biomüll, 

restentleerte 
Dosen in die 

BLAUE  
TONNE! 

KEINE  
BATTERIEN in 
den Restmüll! 
Bitte im ASZ 

oder im Handel 
abgeben.!

Tierfutter- 
säckchen aus 
Kunststoff in 
den GELBEN  

SACK!
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45 Jahre Glasrecycling in Österreich!  
Seit 1977 wurden in Österreich über 6 Millionen Ton-
nen Altglas recycelt. Das Material Glas ist von der Natur 
für Recycling geschaffen. Glasverpackungen können 
unendlich oft eingeschmolzen und zu neuen geformt 

werden. Voraussetzung: die Qualität des Altglases ent-
spricht den Anforderungen der Glasindustrie. Diese 
sind sowohl hinsichtlich Lebensmittelsicherheit als auch 
Formgebung und Gestaltung hoch.

Bitte beachten Sie bei der Altglasentsor-
gung alle Glasverpackungen nach Weiß- 
und Buntglas zu trennen – zum Beispiel: 
• Flaschen (Wein- & Saftflaschen, Flaschen 

für Essig, Öl etc.)
• Konservengläser (Gläser für Marmelade, 

Gurken, Pesto etc.)
• Parfumflakons
• Medizinfläschchen
• Einweg-Gewürzmühlen aus Glas
• gläserne Flaschenverschlüsse 

(z.B. Vino-Lok bei Weinflaschen)

Tipps!
• Ausgelöffelte und ausge-

trunkene Glasverpackun-
gen gehören zum Altglas. 

• Spuren von Lebensmit-
telinhalten stören beim 
Glasrecycling nicht. 

• Honiggläser zum Schutz 
der Bienen bitte auswa-
schen. (Empfehlung der 
Imker) 

Infos unter www.agr.at

© AGR

Elektrische Zahnbürsten, elektronisches Kinderspielzeug, Rasierapparate, 
Fernbedienungen – sie sind klein und handlich und landen, wenn sie kaputt 
sind, ruck zuck im Müllsackerl. Doch auch kleine Elektrogeräte enthalten 
neben wertvollen Rohstoffen auch gefährliche Inhaltsstoffe sowie Akkus, 
die im Restmüll nichts verloren haben. 

Was gehört zu den „Kleingeräten“?
Zu den Kleingeräten zählen nahezu alle tragbaren Elektrogeräte wie Bügel-
eisen, Mixer, Kaffeemaschinen, Radios, aber auch Werkzeuge wie Bohr-
maschinen oder Handkreissägen, sowie sämtliches Computerzubehör wie

Tastatur, Drucker, Maus, USB-Sticks, Telefone und Headsets, also einfach 
alle Geräte, deren längste starre Seitenkante kürzer als 50 cm ist.

Kleine Elektrogeräte liefern wertvolle Rohstoffe
Alle Produkte, die blinken, leuchten, Geräusche machen oder sich bewegen, 
werden durch Akkus (Batterien) gespeist und müssen, wenn sie kaputt sind, zu 
einer der 2100 Sammelstellen Österreichs gebracht werden. Dort können sie 
während der Öffnungszeiten völlig unbürokratisch und kostenlos abgegeben 
werden. Bevor Sie Ihr Elektrogerät zur Sammelstelle bringen, entfernen Sie 
bitte die Akkus/Batterien, da diese gesondert verwertet werden.

Klein, 
aber 
oho
Rasierapparat oder Mini-Spielzeug  – vieles, was blinkt, 
leuchtet und summt, gehört nicht in den Restmüll

Informationen, Adressen, Öffnungszeiten

 aller Sammelstellen: elektro-ade.at
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Lehre
mit Biss
Wir bieten ab 2023 einen Ausbildungsplatz zum

ZAHNTECHNIKER in unserem familiär geführten

Betrieb im Herzen von Sankt Ruprecht an.

ECKDATEN

4 Jahre Lehrzeit

Vorraussetzungen: feinmechanisches Geschick,

technisches Verständnis sowie Gefühl für Formen

und Farben. Freundliches Auftreten, Pünktlichkeit

und Zuverlässigkeit.

Bewerbungen bitte an offi ce@zahntechnik-strobl.at

ZAHNTECHNIK STROBL | Stadlerstraße 154 

8181 St. Ruprecht/Raab, T 03178 / 28 250 -10

M 0664 / 26 03 150, zahntechik-strobl.at

ZAHNTECHNIKER-LEHRLING GESUCHT

Anzeige

Gemeinsam mit unseren Mitarbeitenden, Nachbarn und Geschäftspartnern haben wir die Heraus‑ 
forderungen dieses Jahres erfolgreich gemeistert. Auch für 2023 haben wir Großes vor –     und freuen 
uns auf neue Kolleginnen und Kollegen, die 2023 mit uns durchstarten möchten. Unsere aktuell  
offenen Job‑ und Lehrstellen sind auf rondo‑ganahl.com / karriere.

Frohe Festtage vom gesamten Rondo-Team!

Wir sagen Danke.

Anzeige



32 33Voller Spannung wartete der Kindergemeinderat 
St.Ruprecht/Raab vor den Toren des Gemein-
dezentrums in Unterfl adnitz, als am 6. Oktober 

2022 endlich ihr großer Moment gekommen war. Die 
Rede ist von der Angelobung, der offi  ziellen Feierlich-
keit zur Gründung des Kindergemeinderates. Mit musi-
kalischer Untermalung des Jump - Kinderblasorchesters,  
zogen die Kindergemeinderät*innen um 18:00 Uhr unter 
den stolzen Augen von Eltern, Verwandten, Ehrengästen 
und  Gemeindevertreter*innen ein.

St. Ruprecht hat mehr ...

Der Kindergemeinderat
von St. Ruprecht/Raab ist angelobt

„Der Kindegemeinderat stellt für uns die Möglichkeit dar, 
die Kinder nach ihrer Meinung zu fragen“, erklärte Vize-
Bürgermeister Franz Nöhrer bei der Eröff nungsrede. Zu-
dem betonte Bürgermeister Herbert Pregartner, sich auf 
die künftige Zusammenarbeit mit den Kindern zu freuen. 
Die Kinder sollen in Zukunft in für sie relevante Ent-
scheidungen miteinbezogen werden. Ein Beispiel hierfür 
ist die Farbauswahl des Hüpfkissens beim Schwimmbad, 
welche der Kindergemeinderat bereits treff en durfte. Der 
großen Bedeutung des Kindergemeinderates für die Ge-
meinde stimmen auch die Statements der Ehrengäste 
rund um Bürgermeisterin LAbg. Silvia Karelly, interimis-
tischer Bezirkshauptmann Dr. Helmut Gauster und DI 
LAbg. Andreas Kinsky zu. 

Nach den stimmungsvollen Worten wurde von Tanja Ober-
walder (Landentwicklung Steiermark) ein Rückblick auf bis-
her Erlebtes gegeben. Von der Th emenarbeit bis zur Wahl 
zeigte sich eine großartige Reise, welche Dank der Unterstüt-
zung des gemeindeinternen Betreuer*innenteams rund um 
Franz Nöhrer, Alexandra Szumer und Helene Fuchs noch 
auf tolle weitere Projekte hoff en lässt. Mit wie viel Herz hier 
diese Angelobung von Statten ging, zeigte sich auch darin, 
dass die Gemeinde Betreuerin und Gemeinderätin Helene 
Fuchs, welche krankheitsbedingt nicht anwesend sein konn-
te, kurzerhand online dazu geschaltet wurde. 

Dann sollte der große Moment für die Kindergemeinde-
räte und Kindergemeinderätinnen folgen. Unter Vorstel-
lung des eigenen Namens sowie der Funktion im Kinder-
gemeinderat versprachen die Kinder, sich uneigennützig 

und gewissenhaft für die Aufgaben in 
der Gesellschaft einzusetzen und kind-
bezogene Anliegen aufzugreifen und 
umzusetzen. Als Dankeschön an die 
Kinder wurde von Seiten der Gemeinde 
sowohl eine Mappe mit bisherigen Kin-
dergemeinderatsprotokollen überreicht, 
als auch eigens angefertigte Visitenkar-
ten mitgegeben. 

Für ein besonderes Highlight sorgten 
dann die Kinder selbst. In einer groß-
artigen, selbstgeschriebenen Dankesrede 
von Kinderbürgermeisterin Mia Ayleen 
Kulmer, Vize-Kinderbürgermeisterin 
Hannah Bierbauer und Vize-Kinderbür-
germeister Paul Schellnegger-Modritsch 
(Kinderbürgermeister Lukas Franz Josef 
Nöhrer konnte ebenfalls krankheitsbe-
dingt nicht an der Veranstaltung teil-
nehmen) richteten diese ihre Worte an 
das völlig beeindruckte Publikum. Die 
Feierlichkeit fand bei einem wundervoll 
gestalteten Buff et vom Team um Helene 
Fuchs ihren Ausklang.

Etzersdorf 42a • 8160 Weiz • T 03172 46085 • www.haustechnik-hofer.at

Das gesamte Team von 
Haustechnik Hofer 
wünscht frohe Weihnachten, 
eine besinnliche Zeit sowie 
viel Gesundheit, Glück 
und Erfolg für 2023!

Anzeige
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Am 18. Oktober 2022 wurde die Volksschule Rolls-
dorf zur Expert+-Schule ernannt. Im Rahmen der 
Netzwerktagung von eEducation wurde der Volks-

schule die Zertifi zierungstafel übergeben, und die Schul-
verantwortlichen wurden für ihre Leistungen im Bereich der 
Digitalisierung und Medienerziehung gewürdigt und geehrt.

Der Expert+-Status ist eine Weiterentwicklung des Ex-
pert-Status, wofür einige Bedingungen gelten. Erfüllt eine 
Schule im eEducation-Netzwerk die Kriterien, werden die 
zuständigen Bundeslandkoordinator*innen darüber infor-
miert, und nach vollendeter Überprüfung wird der Ex-
pert+-Status verliehen. 

Auf diese Auszeichnung sind wir sehr stolz, weshalb wir uns 
bei der Gemeinde St. Ruprecht dafür bedanken wollen, die 

dazu notwendige Infrastruktur erhalten zu haben und bei 
Bedarf weitere Unterstützung zu bekommen. 

Volksschule Rollsdorf
Auszeichnung Expert+-Schule

Bei herrlichstem Oktoberwetter starteten wir zeitig in 
der Früh mit den Waldpädagoginnen und zwei Müt-
tern in den nahegelegenen Wald.

In diesem Jahr war unser Th ema unter anderem „Der Wald 
und seine Bedeutung im Klimawandel“. Hier legten wir 
zum Beispiel ein Säulendiagramm mit Zapfen, um den täg-
lichen Wasserverbrauch eines Menschen darzustellen. An-
schließend sammelten wir viele Ideen und Vorschläge, wie 
man Wasser sparen und somit auch dem Wald helfen kann.

Wofür natürlich im Wald auch ausreichend Zeit sein soll, 
ist das Spielen und Entdecken. Ganz besonders gefordert 
waren wir alle beim Geschicklichkeitsspiel, dem Spinnen-
netz mit Glöckchen. Hier sollten wir so geschickt in die 
Mitte des Netzes steigen, dass wir keinen Faden mit Glöck-
chen berührten.

Insgesamt war das wieder ein sehr gelungener Vormittag, 
der unsere Sinne schärfte und auch unserer Gemeinschaft 
gut tat.

Unser Waldtag in der 4. Klasse

  Schule & Bildung

Heuer hatten die Kinder der dritten Klassen der 
Volksschule wieder die Möglichkeit, am CoPilo-
ten Training der AUVA teilzunehmen.

Ein CAPtain (Trainer) besuchte die Schule vor Ort. In 
einem erlebnispädagogischen Rahmen erfuhren Groß & 
Klein, WARUM die korrekte und konsequente Verwen-

Volksschule St. Ruprecht/Raab
CoPiloten Training 

dung von Kinderrückhaltesystemen bei jeder noch so kur-
zen Fahrt so wichtig ist, WIE Kinder bestmöglich geschützt 
mitfahren und WER für die Sicherung verantwortlich ist. 
Ein wichtiges Th ema, das den Kindern an diesem Vormit-
tag in spielerischer, aber dennoch auch ernsthafter Weise 
gut verständlich nähergebracht wurde.

Am letzten Tag vor den Herbstferien gab es für die 
Kinder der Volksschule St. Ruprecht eine tolle 
Überraschung: Jedes Kind durfte sich eine Tüte 

Heiße Maroni
heiße Maroni abholen, die von unserem Schulwart, Herrn 
Schönauer, gebraten wurden. Gleich danach wurden die 
köstlichen Maroni im Schulhof gemeinsam verspeist. 

Am 4. Oktober fand wieder der beliebte „Herbstlauf 
der Jugend“ am Stubenbergsee statt, bei welchem 
auch mehr als 100 Schüler der Volksschule St. Rup-

recht/Raab teilnahm. Die Laufbegeisterung der Kinder war 
sehr groß – und die Ergebnisse konnten sich sehen lassen. 
Sowohl in den Teambewerben als auch in den Einzelergeb-

Erfolgreiche Teilnahme am Herbstlauf 
nissen wurden zahlreiche erste Plätze erlaufen.
Aber das Wichtigste war die Freude der Kinder an diesem 
Laufevent. Strahlender Sonnenschein und zahlreiche Zu-
schauer, die die Läuferinnen und Läufer anfeuerten, trugen 
dazu bei, dass dieser Tag den Kindern lange in guter Erin-
nerung bleiben wird.
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Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen
Bausparen • Leasing

Ihre GRAWE Kundenberater:

Gottfried Fiedler &
0664/4000 666

Brigitte Auer
0664/88 75 10 86

8181 St. Ruprecht, Untere Hauptstraße 14

Die Versicherung
auf Ihrer Seite.

Die Kalender für das Jahr 2023 können 
im Büro St. Ruprecht zu den bekannten 
Bürozeiten abgeholt werden.

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen!Frohe Weihnachten

Anzeige

https://musikschule-struprecht.com

Musikschule St. Ruprecht/Raab
Großer Zuspruch bei Neuanmeldungen 

Beim diesjährigen Einschreibungstermin für das 
Schuljahr 2022/23 war das Interesse wieder sehr groß 
– rund 60 neue Schüler*innen wurden aufgenom-

men. Für die Fächer Musikalische Früherziehung, Gitarre 
und Klavier gab es die meisten Anmeldungen. Insgesamt 
besuchen im Schuljahr 2022/23 rund 300 Schüler*innen 
(davon 30 Erwachsene) die Musikschule und lernen 17 ver-
schiedene Fächer (Instrumente). Fotos der Musizierwoche 
im Juni/Juli 2022 im Gemeindesaal in Unterfl adnitz sind 
auf der Homepage der Musikschule in der Rubrik „Gale-
rie“ zu sehen.

Ein besinnlich-musikalisches Weihnachtsfest und alles 
Gute für das neue Jahr 2023 wünschen die Pädagoginnen 
und Pädagogen der Musikschule St. Ruprecht/Raab.

LUHNA
Einblick in unsere Herbstaktivitäten

Der Herbst ist vorüber, Weihnachten und der Win-
ter stehen vor der Tür. Bevor die stillste Zeit des 
Jahres beginnt, wollen wir einen kleinen Einblick 

in unsere LUHNA-Welt geben. Unser Bildungsangebot 
für Kinder zwischen sechs und zehn Jahren drehte sich 
in diesem Herbst rund um das Th ema Natur, Lebensmit-
tel und Jahreskreislauf. So besuchten wir die Ausstellung 
„Schmeckt’s“ bei FRida & freD in Graz, wo die Kinder 
viele neue Eindrücke sammelten. Beim Naturworkshop 
vor Ort erforschten sie allerlei Interessantes über Pilze, die 
danach gemeinsam verkocht und verkostet wurden. Auch 
in der Stadtwerkstatt Gleisdorf durften die LUHNAs ei-
nige aufregende Tage verbringen und den Gegenstand Filz 
kennenlernen und erfühlen. Wunderschöne Dinge wie z.B. 
Feen, eingefi lzte Seifen, Weihnachtskugeln und Sitzpolster 
wurden hergestellt und mit nach Hause genommen.

Die jüngeren Kinder zwischen drei und sechs Jahren forsch-
ten in der gleichen Zeit rund ums Th ema Kürbis: vom Aus-
höhlen und Verarbeiten des Fleisches und der Kürbiskerne 
bis hin zum Schnitzen und Bemalen. Der Besuch beim 
Nachbarn stand ganz im Zeichen des Apfels und bot für 
die Kinder ein spannendes Erlebnis. Und in der restlichen 
Zeit amüsierten sich unsere jungen Burschen und Mädels 

auf dem 2,5 Hektar großen Wald- und Wiesengrund. Der 
warme, farbenfrohe Herbst lud unsere LUHNA-Kinder 
ein, ihrer Kreativität freien Lauf zu lassen und aus den vor-
handenen Naturmaterialien allerlei Schönes fürs LUHNA-
Herbstfest zu gestalten.

Für 2022/23 haben wir noch Plätze frei und freuen uns 
über Zuwachs. Wir wünschen ein schönes Weihnachtsfest 
und ein tolles neues Jahr.

Kontakt: info@luhna.at oder 0650/392 65 28

Mittelschule St. Ruprecht/Raab
Naturschutzbund Steiermark Projekt – 

Naturdenkmal der 4C-Klasse

In der Steiermark sind derzeit über 600 Bäume als Na-
turdenkmale ausgewiesen. Sie wurden aufgrund ihrer 
wissenschaftlichen, kulturellen oder ökologischen Be-

deutung, ihrer Eigenart, Schönheit oder Seltenheit aus-
gewählt. Am Projekt „Naturdenkmal“, das auf den Wert 
dieser besonderen Bäume aufmerksam macht, nahm die 

4C-Klasse teil. Die Schülerinnen und Schüler besuchten 
eine sehr alte Blutbuche in Weiz, die sie erforschten, um 
später mit den gesammelten Informationen ein Plakat zu 
gestalten. Für das eingesendete, gelungene Plakat wurde die 
Klasse mit einem Obstbaum als Preis und einer Urkunde 
vom Naturschutzbund Steiermark belohnt
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  Personalausschuss

Peter Iberer
Personalausschuss

Geeignetes Personal zu fi n-
den, ist auch im Gemeinde-
bereich nicht immer einfach. 
Trotz allem gelingt es uns 
immer wieder off ene Stellen 
mit motiviertem und enga-
giertem Personal zu besetzen. 

So freut es mich, im Kin-
dergartenbereich drei neue 
Mitarbeiterinnen begrüßen 
zu dürfen. Lackner Katja 
und Hierzberger Martina 
sind seit Herbst als zusätzli-
che Kinderbetreuerinnen in 
der Kinderkrippe tätig. Die 
ausgeschriebene Karenzver-
tretung und Personalreserve 
als Kindergartenpädagogin 
hat Lackner Tamara über-
nommen. Sie wird in allen 
unseren drei Kindergärten 
aushelfen.

Hiermit möchte ich mich 
bei allen unseren knapp 80 
Gemeindemitarbeiter*innen 
recht herzlich für die gute 
Zusammenarbeit im ab-
gelaufenen Jahr bedanken. 
Gleichzeitig freue ich mich 
auf weitere Dialoge im Jahr 
2023 und wünsche allen viel 
Gesundheit und einen guten 
Rutsch.

Das Bürgerservice ist die erste 
Anlaufstelle vieler Bürger/in-
nen, ob persönlich oder am 

Telefon. 
Die Zuständigkeit des Bürgerservice 
ist sehr umfangreich: Wahlen, Müll, 
Strafregister, Veranstaltungen, Fund- 
und Verlustwesen, Förderanträge, 
Meldewesen, Reisepässe, Heizkos-

tenzuschuss, Saalbuchungen, Stan-
desamt, Staatsbürgerschaftsevidenz, 
Telefonzentrale und noch vieles mehr.

Unter der Leitung von Mag. Petra 
Maier stehen Monika Storer, Nadine 
Th osold, Claudia Passath und Elisa-
beth Mayer gerne für Ihre Anliegen 
zur Verfügung.

Rund ums Gemeindeamt

Bereits 1995 wurde Johann 
„Hans“ Passath von der Alt-
Gemeinde Unterfl adnitz als 

Gemeindearbeiter eingestellt. Noch 
bis Ende 2022 gehört er zum Bauhof-
Team der Gemeinde. Ab 2023 tritt er 
seinen wohlverdienten „Unruhestand“ 
an. Als aktiver Feuerwehrmann und 
ambitionierter Landwirt wird ihm 
zukünftig bestimmt auch nicht lang-
weilig. Wir bedanken uns für die gute 
Zusammenarbeit und wünschen ihm 
alles Gute für seinen neuen Lebensab-
schnitt!

„Unruhestand“ 
Johann Passath

Sie erreichen uns telefonisch unter 03178 / 2218
oder per Mail über gemeinde@st.ruprecht.at

Kontakt: Garten-Hotel Ochensberger GmbH
Untere Hauptstraße 181  |  8181 St. Ruprecht an der Raab

gartenhotel@ochensberger.at  |  www.ochensberger.at

4* Garten-Hotel Ochensberger
Karriere im Garten-Hotel

Regionalität und Nachhaltigkeit kennzeichnen die 
Grundhaltung im umweltzertifi zierten 4* Garten-
Hotel Ochensberger. Gewachsene Bodenständig-

keit, herzlich und ehrlich gelebte Gastlichkeit, authen-
tische Freundlichkeit, Gemütlichkeit verbunden mit 
innovativen Ideen für einen Aufenthalt voller Entspan-
nung und Genuss. 

Wir freuen uns auf ein neues 
begeisterungsfähiges Teammitglied: 
Das 50-köpfi ge Team mit insgesamt 13 Teamleiter*innen 
verfolgt gemeinsame Ziele: Freude an der Gastro- und Ho-
telbranche, Produktivität und ständige Weiterentwicklung. 
Rasch wird jedem neuen Mitarbeiter ein hohes Maß an 
Eigenverantwortung und Professionalität übertragen. Als 
Grundpfeiler gelten seit jeher der herzliche und lebensfro-
he Umgang mit den Gästen durch eine bestens ausgebil-
dete Crew. 

Anzeige

Off ene Stellen: 
- Rezeptionist*in (Vollzeit)
- Etagenmitarbeiter*in (Vollzeit) 
- Restaurantfachmann*frau (Vollzeit) 
- Frühstücksmitarbeiter*in (Teilzeit) 
- Service-Aushilfe (Geringfügig)

Alle Details unter: www.ochensberger.at/karriere

Anzeige

Die Mitarbeiter im Gemeindeamt sind zwischen den 
Weihnachtsfeiertagen (26. Dezember 2022 bis 5. Jänner 2023)

von 7 bis 12 Uhr gerne für Sie da.
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  Ausschuss für Sport, Freizeit, Kultur und Vereine

Johann Kalcher
Ausschuss für Sport, Freizeit, 
Kultur & Vereine

Lange haben wir im Ge-
meinderat überlegt, wie wir 
das Sportangebot für die 
Kinder und Jugendlichen 
in der Gemeinde bestmög-
lich erweitern können. Nach 
vielen Gesprächen und der 
Erörterung von diversen 
sportlichen Möglichkeiten 
verringerte sich die Anzahl 
der Alternativen stetig.

Um unsere Jugend mitgestal-
ten zu lassen und nicht deren 
Bedürfnisse und Wünsche zu 
vernachlässigen, starteten wir 
einen Aufruf in der Gemein-
de. 

Als wir mit einer Gruppe von 
über 20 Kindern den Pump-
track in Lebring besuchten, 
war die Entscheidung gefal-
len – die Kinder waren be-
geistert. Ein großer Dank gilt 
Franz Nöhrer, der den Be-
such in Lebring ermöglichte. 

Ihm ist auch zu verdanken, 
dass wir Förderungen in der 
Höhe von € 25.000 und eine 
Energieregionsförderung 
von € 90.000 erhalten ha-
ben. Der Kostenrahmen war 
mit € 190.000 veranschlagt, 
doch wird dieser höchstwahr-
scheinlich unterschritten.

Der TC St. Ruprecht hat in eine 
Flutlichtanlage investiert, um den 
Spielbetrieb abends zu verlängern. 
Die Anschaff ung wurde von der Ge-
meinde unterstützt. 

Erfreuliches gibt es auch vom SCR 
St. Ruprecht zu berichten: Der 
Pachtvertrag für den Fußballplatz 
wurde um weitere 20 Jahre verlän-
gert. Innerhalb dieses Zeitraums 
könnte nun eine zukunftsträchtigere 
Lösung gefunden werden.

Im nächsten Jahr werden voraus-
sichtlich wieder die Gemeinde-
Skitage stattfi nden. Sobald Details 
zu dieser Veranstaltung bekannt 
sind, werden sie in unseren sozialen 
Medien bekannt gegeben. 

Die Radstationen in St. Ruprecht 
und Rollsdorf wurden aufgestellt 
und in Betrieb genommen. Sie sol-
len Radfahrer*innen ermöglichen, 
unterwegs kleinere Reparaturen vor-
nehmen zu können.

Neuerungen bei den 
St. Ruprechter Vereinen

Der Pumptrack ist bereits as-
phaltiert, und einige Jugendli-
che konnten ihn schon einge-

schränkt benutzen. Bis Jahresende werden 
noch der Container bzw. die Wasser- und 
Stromanschlüsse fertiggestellt. 

Für die Benützung des Pumptracks er-
suchen wir alle, die Verhaltensregeln, 
die auch vor Ort angeschlagen sind, 
einzuhalten. 
Im Frühjahr wird der Pumptrack dann 
offi  ziell eröff net. 

Pumptrack-Eröffnung 
im Frühjahr 2023

WIE FUNKTIONIERT EIN PUMPTRAC
K

PTPTP

AUFWÄRTS
ENTLASTEN

AUFWÄRTS
ENTLASTEN

ABWÄRTS
BELASTEN

ABWÄRTS
BELASTEN

WIE FUNKTIONIERT’S?
Dieser Pumptrack eignet sich für alle mit Muskelkraft betriebe-
nen Sportgeräte mit Rollen oder Rädern wie z.B.: Fahrräder (vor 
allem BMX und Dirtbikes), Skateboards, Roller, Rollschuhe und 
Laufräder

Durch abwechselndes Drücken und Ziehen (Pumpen) können 
Fahrer:innen ihre Geschwindigkeit auf dem Pumptrack beibe-
halten und steigern, ohne in die Pedale treten zu müssen.

Drücken: beim Abwärtsfahren „groß“ machen, Arme und Beine 
strecken.

Ziehen: aufwärts das Rad zum Körper holen, „klein“ machen, Arme 
und Beine beugen.

Auf andere Sportgeräte ist der Bewegungsablauf übertragbar.

Viel Spaß! EINFAHRT
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FAHRTRICHTUNG

NUTZUNGSREGELN
• Benutzung des Pumptrack auf eigene Verantwortung und Gefahr! Der Betreiber 

übernimmt keine Haftung für Unfälle jeglicher Art.
• Beim Betreten des Parks stimme ich den Nutzungsregeln zu.
• Die Anlage ist nicht beaufsichtigt. Eltern haften für ihre Kinder – Aufsichtspflicht!
• Auch unter Einhaltung aller Vorsichtsmaßnahmen können schwere Verletzungen 

auftreten.
• Keine Altersbeschränkung: Fitness und entsprechendes Fahrkönnen 

vorausgesetzt
• Bei Nässe, Eis, Schnee, Frost, Tau, Gewitter oder schlechten Lichtverhältnissen 

darf dieser Pumptrack wegen Rutsch- bzw. Verletzungsgefahr nicht benutzt 
werden. Kein Winterdienst, keine Räumung, keine Streuung.

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo-So, Sonnenauf- bis Sonnenuntergang 
(längstens 08:00-21:00 Uhr)

NOTRUF 144
Dein Standort: 
Untere Hauptstraße, Eisenbahnkreuzung, 
8181 St. Ruprecht an der Raab
GPS: 47°08’50.8”N 15°40’03.3”E

Helmpflicht! Zusätzliche Schutz-
ausrüstung wird ausdrücklich emp- 
fohlen!

Fahre immer kontrolliert und pa-
sse deine Geschwindigkeit dei-
nen Fähigkeiten, den Bedingungen 
auf der Strecke und den anderen 
Benutzer:innen an.

Das Befahren mit motorisierten oder 
Elektro-Fahrzeugen ist verboten! Kinder müssen beaufsichtigt werden.

Überprüfe, ob dein Sportgerät in 
einwandfreiem, funktionstüchtigem 
Zustand ist.

Anhalten und Verweilen auf der Stre-
cke verboten. Die Strecke für Fah-
rer:innen freihalten (keine Zuschau-
er:innen, Rucksäcke etc. auf der Fah-
rbahn).

Respektiere andere Nutzer:innen und 
nimm Rücksicht! Fahrer:innen vor dir 
und auf der Strecke haben Vorfahrt.

Fahre nicht auf den Grünflächen.

Halte den Platz sauber und entsorge 
deine Abfälle ordnungsgemäß. Van-
dalismus wird strafrechtlich verfolgt.

Betreiber: 
Marktgemeinde St. Ruprecht/Raab
Untere Hauptstraße 27
8181 St. Ruprecht/Raab
gemeinde@st.ruprecht.at

ST. RUPRECHT/RAAB

Hersteller: 
Alliance ASE GmbH

Schiedermayrstrasse 7
4560 Kirchdorf an der Krems

www.pumpit.at

PUMPTRACK

 LEICHT

 MITTELSCHWIERIG
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FC-Donald Radsport
Zahlreiche Veranstaltungen und Ausfahrten

Für unsere Radsportler war 2022 fast schon wieder ein 
Jahr wie damals vor der Pandemie. Wir konnten alle 
unsere Vorhaben praktisch ohne Beeinträchtigungen 

– und noch wichtiger - unfallfrei umsetzen. Und das ist 
nicht selbstverständlich, weil von den Radlern ja die öffent-
lichen Straßen zu einem großen Teil als Trainingsgelände 
genützt werden. Umso erfreulicher war es heuer, den neu-
en Pumptrack entstehen zu sehen, auf dem sich die Kinder 
und Jugendlichen mit dem Rad jene Fertigkeiten aneignen 
können, die man in brenzligen Situationen auf den Stra-
ßen immer wieder brauchen kann. Nebenbei sei erwähnt, 
dass der Pumptrack auch Radlern fortgeschrittenen Alters 
großen Spaß machen kann - also einfach einmal probieren!
Unsere Rucksacktouren und Gruppenfahrten mit den Rä-
dern führten uns heuer nach Frankreich, Italien, Slowenien, 
Ungarn und in die Schweizer Alpen (siehe Foto). Zusätz-
lich unternahmen wir zahlreiche Tagesausfahrten von der 
Radregion St. Ruprecht als Startpunkt aus in alle Teile der 
Steiermark und in das Burgenland. 
Als Veranstalter haben wir auch heuer wieder die St. Ru-
prechter Radsporttage sehr erfolgreich durchgeführt. Unser 
Bestreben, die Rennen möglichst sicher und gut organisiert 
abzuwickeln, macht für die Sportler den Aufenthalt in St. 
Ruprecht zum jährlichen Saisonhöhepunkt. 

An dieser Stelle noch ein herzliches Dankeschön an alle, 
die uns bei unseren Aktivitäten im Bereich der Nachwuchs-
arbeit und im Breitensport unterstützt haben. Hier sind vor 
allem die Gemeinde, unsere Sponsoren sowie die Trainer 
und Betreuer zu nennen. 

Der FC-Donald Radsport wünscht allen Gemeindebürg-
erInnen ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr.

Beeindruckende MTB-Tour auf den Gornergrat (3135 m) 
in der Schweiz

FC-Donald Sport- und Kulturverein
1.300 Mitglieder

Sensationell! Nur elf Monate, nachdem der FC-Donald 
im November 2021 mit Niklas Unger sein 1.200. 
Mitglied hatte begrüßen dürfen, wurde Mitte Okto-

ber mit Daniel Schwaiger das 1.300. Mitglied willkommen 
geheißen. Daniel Schwaiger wohnt in Albersdorf und ist 
Mitglied der Hobby-Volleyball-Gruppe. Anlässlich seiner 
besonderen Mitgliedschaft wurde ihm von Sektionsleite-
rin Sonja Hochgerner und Obmann Wolfgang Neffe ein 
Begrüßungsgeschenk in Form von FC-Donald-Utensilien 
überreicht. Das 1.299. Mitglied ist der zehnjährige Paul 
Schellnegger-Modritsch aus Kühwiesen vom FC-Donald 
Radsport. Alva Klamminger (elf Jahre) ist Mitglied Num-
mer 1.301 und erhielt von Hubert Ernst, dem Obmann des 
FC-Donald Lauf- und Tri-Teams, ebenfalls ein Geschenk 
überreicht. Inzwischen zählt der FC-Donald bereits 1.340 
Mitglieder. Der große Zuspruch ist auf das vielfältige An-
gebot und die großartige Arbeit der Funktionäre, Trainer 
und Helfer zurückzuführen.

Der FC-Donald freut sich über die erfreuliche Entwicklung 
und wünscht allen Mitgliedern, Freunden und Unterstüt-

zern ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in 
das Jahr 2023.

Informationen über alle Aktivitäten findet man  
auf der Homepage www.fc-donald.at

Der Burgthannerweg ist ein romantischer Rund-
wanderweg, benannt nach der deutschen Part-
nergemeinde Burgthann. Er führt durch ländlich 

gebliebene Ortsteile, Schatten spendende Wälder und Ap-
felgärten – mit wunderschönem Ausblick auf die Markt-
gemeinde St. Ruprecht an der Raab.

Die Wanderung startet am Hauptplatz oder im Park, führt 
weiter über den Bienenlehrpfad zur Stefaniequelle, vorbei 
an duftenden Apfelgärten mit wunderbarer Aussicht auf 
St. Ruprecht an der Raab und wieder zurück zum Aus-

gangspunkt. Auf dem Weg sollten Sie auch unbedingt den 
„Segensplatz für Kinder“, den Weidendom und den welt-
größten Natur-DDD-Fernseher besuchen!

Der Wanderwege ist wie im Alpenraum allgemein üblich 
rot-weiß-rot markiert, an den Kreuzungspunkten finden 
sich gelbe Tafeln mit schwarzer Schrift und Zeitangaben. 
Beim Hauptplatz – dem allgemeinen Wanderausgangs-
punkt in St. Ruprecht an der Raab – markiert ein Steher 
mit diversen gelben Tafeln die Richtung.

Wanderwege in der Marktgemeinde St. Ruprecht
Rundwanderweg – Burgthannerweg

Im Herbst besuchte uns die Sängerrunde Burgthann. Sei-
tens der Sängerrunde besteht schon seit langer Zeit eine 
enge Verbindung mit dem Singkreis St. Ruprecht unter 

der Leitung von Robert Somssich. Gemeinsam wurde einige 

Zeit verbracht und viel gesungen. Die Besucher*innen un-
serer Partnergemeinde hatten große Freude und Spaß und 
zeigten sich dankbar für die freundliche Aufnahme und die 
gemeinsamen Unternehmungen.

Gemeindepartnerschaft
Treffen mit Sängern aus Burgthann
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RFV Apfelland
Erfolgreiche Saison 2022

Ein erfolgreiches und spannendes Jahr neigt sich dem 
Ende zu. Wir starteten im Frühjahr mit Sonderprü-
fungen (Hufeisen, Reiterpass, Reiternadel) und ver-

anstalteten im August eine Landesmeisterschaft, bei der wir 
sehr viele Besucher begrüßen durften. 
Wir bedanken uns sehr bei unseren Helfern, Sponsoren 
und Gönnern, ohne die solche Veranstaltungen nicht mög-
lich wären.

Der RFV Apfelland wünscht somit frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2023. 

Viel vorgenommen für die kommende Wintersai-
son haben sich die Skifahrer*innen des FC-Do-
nald Wintersport. Am 28. und 29. Dezember fin-

det wieder ein Skikurs auf der Sommeralm statt, und am 
Sonntag, 13. März 2023, gibt es auf der Teichalm einen 
CUP-Riesentorlauf, bei dem an die 200 Rennläufer*innen 
aus dem ganzen Bezirk an den Start gehen werden. Zurzeit 
wird eifrig trainiert, um im Winter richtig in Form zu sein. 

Neu angeschafft wurden heuer Startnummern, die schon 
auf ihren ersten Einsatz warten.

Kinder und Erwachsene, die Freude am Skirennsport ha-
ben, sind jederzeit herzlich willkommen.

FC-Donald Wintersport
Warten auf den Winter

Informationen über alle Aktivitäten  
findet man auf der Homepage

www.fc-donald.at/Wintersport.

SC Raiffeisen St. Ruprecht/Raab
Rückblick Herbstsaison 2022

Der SCR rund um Obmann Franz Bloder kann auf 
eine spannende Herbstsaison zurückblicken. Die 
Mannschaft belegt in der Tabelle der Gebietsliga 

Ost aktuell den zweiten Platz, und so könnte man wohl 
recht zufrieden sein. Mit etwas größerer spielerischer Be-
ständigkeit wäre man aber sicherlich bald auf Augenhö-
he mit dem Tabellenführer Grafendorf. Für das Frühjahr 
kann man auf jeden Fall auf einen Kampf um den Meis-
tertitel gespannt sein. Auch die KM 2 mit einigen jungen 
Talenten konnte sich in der 1. Klasse weiterentwickeln 
und sorgte für einige spannende Partien.

Der Nachwuchs mit mittlerweile acht Mannschaften hat 
im Herbst unglaubliche 142 Spiele bestritten – von der 
U7 bis zur U9 im Turniermodus, die weiteren Mann-
schaften in Meisterschaftsform. Großer Dank gilt dem ge-
samten Trainer- und Jugendleiterteam, denn neben dem 

fußballerischen Können werden auch Gemeinschaftssinn, 
soziales Verhalten und natürlich die Gesundheit enorm 
gefördert. Aspekte, die nicht nur dem Fußball, sondern 
unserer gesamten Gesellschaft zugutekommen. Ein High-
light gab es auch wieder mit dem einwöchigen Fußball-
Starcamp Ende August mit über 50 Kindern – so vielen 
wie noch nie. Ein Wermutstropfen zeigt sich jedoch leider 
bei der Infrastruktur, denn mit nur einem Trainingsplatz 
für derart viele Mannschaften (sowie beide Schulen und 
Kinder/Jugendliche in der nachmittäglichen Freizeit) ist 
mittlerweile das absolute Limit erreicht.

Trotzdem blickt der SCR aufgrund der großartigen Ent-
wicklungen voller Freude in die Zukunft und bedankt 
sich recht herzlich bei den zahlreichen treuen wie auch 
neuen Unterstützern und Gönnern, die unsere Trainings 
und Spiele ermöglichen.

Weitere Infos gibt’s unter www.facebook.com/SCRuprecht

Anzeige
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TC Etzersdorf
Damen-Doppelturnier

Am 3. September fand in Etzersdorf das Finale des 
Damen-Doppelturniers statt. 22 Spielerinnen 
von den Vereinen Etzersdorf, Rollsdorf, St. Rup-

recht und Unterfl adnitz waren mit dabei. 
Die Auslosung war bereits im Mai erfolgt, die Gruppen-
spiele wurden dann über die Sommermonate abgehalten. 
Die jeweiligen Gruppensieger und Zweitplatzierten stell-

  Vereine

Kindertenniskurs

Unter der Aufsicht von Tennislehrer Herbert 
Feichtinger wurde in den Sommerferien das 
Können der jungen Spieler*innen verschiedener 

Spielstärken verbessert. Insgesamt nahmen am Kurs heu-
er 13 Kinder teil. 

UTV Rollsdorf
Viele Erfolge und gelungene Spiele

Ein erfolgreiches Tennisjahr neigt sich dem Ende zu. 
Die Burschen der U15 erspielten sich den Meister-
titel und starten im nächsten Jahr in der Landesli-

ga B. Im Fitcup holten sich die Damen den Gruppensieg 
bei den Herausforderern und steigen somit in die Meis-
tergruppe auf. Auch die beiden Herrenmannschaften in 
der 3. und 4. Klasse sicherten sich den Klassenerhalt mit 
gelungenen Spielen. 

Der Vorstand des UTV Rollsdorf wünscht frohe Weih-
nachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2023!

ten am Finaltag ihr Können eindrucksvoll unter Beweis. 
Bei Sonnenschein, guter Unterhaltung und aufregenden 
Preisen wurde ein schöner Spieltag genossen, für Speis 
und Trank war natürlich auch gesorgt. Über den Sieg 
freuten sich Dagmar Sulzer und Angelika Fries. Danke 
an die Spielerinnen, Sponsor*innen und Helfer*innen, 
ohne die so ein Turnier nicht stattfi nden könnte! 

RRBC Formation88
St. Ruprechter bis an die Weltspitze getanzt

Erfolgreiche Herbstsaison: Nicht nur österreichi-
sche Meister dürfen sich einige Rock ’n’ Roller des 
RRBC Formation 88 nennen, sondern auch Welt-

meister im Hip-Hop.

Der Tanzsportverein RRBC Formation 88 ertanzte bei 
der Österreichischen Meisterschaft dreimal die golde-
ne und zweimal die silberne Medaille. Große Freude 
herrschte in der Klasse „Main Class Contact Style“, denn 
Jürgen Meissl mit Anna-Marie Mauthner wurden zum 
ersten Mal Staatsmeister, dicht gefolgt von den Vizemeis-
tern Laurin Greiter und Nicole Harb. Ebenso Vizemeis-
ter dürfen sich Jakob Schnabel und Anna-Maria Leiner 
in der Klasse „Juniors“ nennen. Unfassbar: Die Girls For-
mation „Crazy Angels“ holte sich zum fünften Mal in 
Folge und die Ladys Formation „Hip Rock Girls“ zum 
zehnten Mal den Meistertitel. Zudem wurde ein ver-
stecktes Talent im Hip-Hop entdeckt. Zwei Paare unter-
stützten bei der Hip-Hop-WM den Verein „Th e One“ 
in der Kategorie „Production“ mit Akrobatik und holten 
sich mit der Hip-Hop-Truppe den Sieg. Österreichische 

Meister und bald Weltmeister bedanken sich bei der Ge-
meinde St. Ruprecht für die wunderbaren Trainingsmög-
lichkeiten. 

Österreichischer Meister in der Klasse Ladys Formation: 
Hip Rock Girls

KUNSTHAUS WEIZ

Mit FACHBERATUNG von
Ewald Güsser und Michael Mandl

Anzeige
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Im Rahmen des Alt- & Jung-Tags besuchte eine Delega-
tion aus Ungarn unsere offene Werkstatt. Neben unserer 
mobilen Bühne und Pkw-Anhängern stellen wir dort 

auch Maschinen für Elektronik-, Metall- und Holzarbeiten 
zur Verfügung.

Aufgrund unserer Erfahrung mit der Fotovoltaik auf den 
HerzRädern und dem Bau eigener Akkus erzeugen wir nun 
auch Fotovoltaik-Balkonkraftwerke, die einfach an einer 
Steckdose angesteckt werden – damit erzeugt ein Haushalt 

Mensch Mobil
Vorsorge mit Fotovoltaik-Balkonkraftwerken

Anfangs war „Die Wilderlei“ nur als gemeinsames Pro-
jekt mit der Mittelschule geplant, aber auch der Kin-
dergarten und die Volksschule haben sich nun da-

zugesellt, und auch die Kinderkrippe möchte eingebunden 
werden. Für das nächste Jahr gibt es schon viele neue Ideen, 

Wilderlei
Dankbar für ein tolles erstes Jahr!

einen Teil der elektrischen Energie selbst und spart Energie-
kosten. Erweitern wir die Balkonkraftwerke mit einem Ener-
giespeicher, haben wir auch eine Notstrom-Versorgung, die 
beim nächsten Stromausfall Licht ins Dunkel bringt und 
Geräte wie Tiefkühler oder die Umlaufpumpe der Zentral-
heizung betreibt. Durch die Energieeinsparung verfügen 
wir über eine Vorsorge, die sich sogar über die Jahre bezahlt 
macht. 

Melde dich bei Interesse unter info@HerzRad.at.

NEDI
Musikalische Lesung

Auf Einladung von Wolfgang Neffe fand heuer wieder 
eine musikalische Lesung auf der Naturbühne des 
Kunstparks statt. Sie stand unter dem Motto „Fürs 

Herz“ und beinhaltete musikalische Texte von Hermine Ar-
nold, darunter ein Gedicht, das den Kindern der „Wilderlei“ 
gewidmet war. 

Für die musikalische Umrahmung aus Jazz, Pop und Chan-
son sorgten Ingrid Arnold und der Jazzpianist Stevie Muska-
telz. Siegfried Arnold war als Tontechniker, Ensemblesänger 
und „Duettpartner“ bei poetischen Wortinstallationen im 
Einsatz. Im Vierer-Ensemble vorgetragen wurden die Eigen-
komposition „St. Ruprecht hat mehr“ und die von Prof. 
Johannes Steinwender vertonte Version des Gedichtes „Va-
lentinstag“. Das Publikum war begeistert und tief berührt. 
Unterstützung gab es von der Gemeinde St. Ruprecht, der 
Firma Alwera/Steirerkraft und Temmel Immobilien. Das 
NEDI-Team freut sich auf weitere Open-Air-Veranstaltun-
gen in diesem außergewöhnlichen Format. 

NEDI Kunst & Kultur in der Natur  
Tel.: 0664/44 989 70 

kunst.kultur@nedi.at | https://www.nedi.at 

Gaudi
Ein Sommer voller mobiler Stimmung

Anfang Oktober waren wir zum Forschungsforum 
Mobilität für alle nach Wien eingeladen, was 
deutlich den Bedarf an neuen Mobilitätskonzep-

ten aufzeigt. 

Beim City Skating Graz waren wir bis zum Saison-Ende 
mit live-DJ dabei und wir freuen uns schon aufs Frühjahr, 
um die Sportler wieder mit Stimmungsmusik zu moti-
vieren. Beim Recycling-Art Festival in der Fritzmühle in 
Rudersdorf und beim Grätzerlfest beim Margaretenbad 
waren wir wieder die Attraktion für die Kids, welche sich 
ihre Lieblingsmusik aussuchen konnten. Auch beim Gra-
zer Mobilitätsfest und bei verschiedenen Radsternfahrten 
bis hin zum Grazer Grieskram waren wir dabei.

Um unsere gute Klangqualität mit satten Bässen noch 
weiter auszubauen, hat uns HK Audio eine 123dB laute 
Move 8 Akkubox gesponsert, welche wir auch bei Bedarf 
verborgen.

und so freuen wir uns darauf, weitere erlebnisreiche Projekte 
mit den Kindern verschiedener Altersgruppen umzusetzen. 
Wir sind dankbar zu sehen, wie schön es ist zu wachsen – 
hinsichtlich der Pflanzenvielfalt auf unserer Wiese sowie in-
nerhalb der Gemeinschaftsarbeit an unserem Projekt! 
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Landjugend St. Ruprecht/Raab
70 Jahre Landjugend & eine unvergessliche Ballnacht

Am 29. Oktober war es wieder so weit: Der 7. Zeit-
wechselball der Landjugend St. Ruprecht/Raab 
ging im Gemeindezentrum über die Bühne. 

Anlass zum Feiern hatte es bereits davor gegeben, und 
zwar beim offi  ziellen Festakt zum 70-jährigen Bestehen 
der Ortsgruppe St. Ruprecht/Raab. Mit vielen ehemali-
gen Leiterinnen und Obmännern, den Mitgliedern und 
geladenen Ehrengästen wurde gemeinsam ein Blick in die 
Vergangenheit geworfen: von Ferkeln als Preise und Tanz-
kursen, wie Christa Loder erzählte, über lustige Th eaterauf-
führungen und Schlossfeste, das, wie sich Sonja Schwarz 
stolz erinnerte, einst zum beliebtesten Fest des Bezirkes ge-
kürt wurde, bis hin zum Entstehen des inzwischen zur Tra-
dition gewordenen Zeitwechselballs, den Tobias Schönauer 
und Chiara Raith ins Leben gerufen haben. 
Ein wahrer Reigen an unvergesslichen Erlebnissen wurde 
aufgezählt, und bis heute hat sich der Gedanke des Zusam-
menhalts, des gemeinsamen Feierns und Lernens erhalten, 
denn die Landjugend steht schon seit jeher für viel mehr als 
bloß Feste, Bälle und Th eater: eine junge, dynamische und 
engagierte Gruppe, die sich stets für ein gelungenes Mit-
einander einsetzt.

Seniorenbund St. Ruprecht/Raab
Ereignisreiches Jahr geht zu Ende

Wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu, Weih-
nachten steht vor der Tür. Ich möchte einen 
kleinen Überblick unserer Tätigkeiten geben: 

370 Mitglieder zählt der Seniorenbund St. Ruprecht, 34 
neue Mitglieder konnten wir in diesem Jahr begrüßen. 
Über 1200 Mitglieder nahmen an unseren Veranstaltun-
gen, bei 24 Spielenachmittagen, zwölf Wanderungen, 
zehn Kegelnachmittagen, sechs Radausfl ügen, zwei Mehr-
tagesfahrten, sechs Tagessfahrten, einer ½ Tagesfahrt so-
wie einer Th eaterfahrt, teil. 

Wir dürfen allen Personen, die uns bei der Organisation 
unterstützt haben, sehr herzlich bedanken. 

Wir haben wieder versucht für 2023 eine bunte Auswahl 
an Ausfl ügen und Veranstaltungen zusammenzustellen.  

Das Programmheft wird nach den Weihnachtsfeiertagen 
von unseren Mitarbeitern verteilt und gleichzeitig der 
Mitgliedsbeitrag eingehoben, welcher weiterhin für eine 
Einzelperson € 23,- und für Ehepaare oder mit Lebens-
partner € 40,- beträgt.

Der Vorstand des Seniorenbund St. Ruprecht unter der 
Leitung von Obmann Johann Wiedner wünscht allen 
Mitgliedern und Lesern Frohe Weihnachten sowie Glück 
und Gesundheit im Jahr 2023!

Die Termine für das Jahr 2023 fi ndet man auch 
im Schaukasten am Hauptplatz oder auf unserer 

Homepage www.seniorenruprecht.at.

Pensionistenverband St. Ruprecht/Raab
Ausflug in die Berge

Unsere 4-Tagesfahrt vom 4. bis 7. September 2022 
in die Region Schladming-Ramsau war ein vol-
ler Erfolg. Bei wunderschönem Wetter besuchten 

wir viele Sehenswürdigkeiten mit Führung, machten Spa-
ziergänge und vieles mehr. Natürlich kamen auch Essen 

und Trinken nicht zu kurz, wir wurden bestens verpfl egt 
und mit Köstlichkeiten verwöhnt. 

Mit einer Vielfalt von bleibenden Eindrücken traten wir 
die Heimreise an. Ein Danke gilt dem Reiseleiter.  

Öff entliche Pfarr- und Gemeindebücherei
Buchtipp

Das große Weihnachtsbuch zum 
Vorlesen für Menschen mit Demenz 
24 schöne und heitere Geschichten

Dieses Buch begleitet durch 
die schöne Vorweihnachtszeit – 
mit Geschichten, die von zauber-
haften oder lustigen Begebenheiten 
sowie von Adventsbräuchen und -ri-
tualen erzählen und so eine große Portion Weihnachts-
stimmung verbreiten. 

24 Geschichten für ältere Menschen oder Menschen mit 
Demenz: leichte, kurze Texte in großer Schrift mit Im-
pulsfragen, Gesprächsanlässen, Gedichten, Liedern. Vor 
allem aber sollen die Weihnachtsgeschichten und -ge-
dichte Vorlesende und Zuhörende in eine weihnachtliche 
Stimmung bringen und Vorfreude auf das schönste Fest 
im Jahr wecken.

Wir wünschen allen Mitgliedern, Interessenten und 
Freunden unserer Bücherei ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gutes neues Jahr 2023!

Wir bitten um Verständnis, dass wir 
die Bücherei vom 24. Dezember 2022 

bis einschließlich 7. Jänner 2023 
geschlossen halten.  

Für Informationen erreicht ihr uns während der Öff -
nungszeiten unter der Telefonnummer 03178/5152 und 
per E-Mail (buecherei@st.ruprecht.at). 

Unsere Homepage: www.buecherei.st.ruprecht.at

Über Cities und unserer Homepage können Sie unseren 
Buchbestand jederzeit abfragen oder div. Titel suchen ob 
sie vorhanden sind

Weihnachtsgrüße
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Im Namen der Firma
Schwarz & Schabernack 

und der gesamten Belegschaft 
wünschen wir Ihnen

ein frohes Fest und einen
guten Rutsch ins Jahr

2023!

St. Ruprecht an der Raab als auch die gesamte Erleb-
nisregion Oststeiermark können auf eine sehr erfolg-
reiche Frühjahr- und Sommersaison im Tourismus 

zurückblicken. 
Wir durften sehr viele Urlaubsgäste begrüßen, die einige 
Zeit blieben, außerdem kamen sehr viele Tagesgäste zum 
Wandern, Walken oder Radfahren zu uns – St. Ruprecht 

an der Raab hat sich wahrlich zu einem äußerst beliebten 
Ausfl ugsziel etabliert. Der Tourismusverband Oststeier-
mark war in den vergangenen Wochen aktiv in den Kern-
märkten präsent, vor allem in Wien; im September fanden 
zwei Pressekonferenzen statt, einmal beim Meinl am Gra-
ben im ersten Bezirk und einmal bei der KAPO-Schau-
raumeröff nung.  

Tourismusverband Oststeiermark
   Erlebnisregion Oststeiermark – 

in den Kernmärkten präsent

  Tourismus

Die Genusstour boomt und erfreut sich größter Be-
liebtheit, die Vielfalt der St. Ruprechter Gastrono-
mie mit einem Sechs-Gang-Überraschungsmenü 

erlebt man bei der Genusstour. Neben den vortreffl  ichen 
kulinarischen Genüssen schätzen die Genusstour-Be-
sucher es sehr, Zeit mit Familie und Freunden bei gast-
freundlichen Betrieben zu verbringen. 

Genießen auch Sie unbeschwerte Stunden mit Ihren 
Liebsten! Der Preis pro Person inkl. Wein- oder Saftbe-
gleitung: € 69,50. 

Infos/Buchung Genusstour:
T: +43 664 23 53 414

E-Mail: ruprecht@oststeiermark.com

Mitarbeiterinnen der Erlebnisregion Oststeiermark 
(Nicole Friesenbichler, Nina Ressel, Sarah Schweiger) 

Genusstour St. Ruprecht an der Raab

Tourismusverband Oststeiermark 
Gaumenfreuden 

im Garten Österreichs
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Erlebnisregion-Oststeiermark-Geschäftsführer Dr. 
Stefan Schindler mit der Blumenprinzessin Elisa 
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Schmökern Sie in den vielseitigen Beiträgen der Er-
lebnisregion Oststeiermark in den sozialen Medien, 
und besuchen Sie die neue Website der Erlebnisre-

gion Oststeiermark. Werfen Sie auch einen Blick auf den 
regionalen Veranstaltungskalender, und melden Sie sich 
für den Newsletter an, um stets bestens informiert zu sein. 

Erfolgreicher 
Social-Media-Auftritt 

und Website der Erlebnis-
region Oststeiermark

https://www.steiermark.com/de/Oststeiermark

Anzeige
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  Kleinanzeigen

Kleinanzeigen
Rechtsberatung
Rechtsanwalt Mag. Dr. Hannes Hausbauer bietet je-
weils am letzten Donnerstag im Monat im Gemeinde-
amt in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr eine kostenlose 
Rechtsberatung an. 
Voranmeldungen unter 03178/2218

Bausprechtage 2023
Die Bausprechtage mit dem Bausachverständigen 
der Gemeinde, Arch. DI Hans Peter Sperl, finden 
im Normalfall am zweiten Donnerstag in jedem Mo-
nat, zwischen 16 und 18 Uhr, im Gemeindeamt  
St. Ruprecht statt. 
Um telefonische Terminvereinbarung 03178/2218-400 
wird gebeten.

Ärzte-Notdienst  Tel. 141  
Hier erhält man werktags von 19.00 bis 7.00 Uhr sowie 
an Wochenenden und Feiertagen Auskunft über den 
Bereitschaftsdienst und die Erreichbarkeit von Ärztin-
nen und Ärzten. 
Informationen über Ordinationszeiten etc. sind auch 
über die Tonbandansage der jeweiligen Ärztinnen und 
Ärzte abrufbar.

Bauernmarkt am St. Ruprechter Hauptplatz
Jeden Samstag von 7.00 bis 11.00 Uhr bäuerliche Spe-
zialitäten: Fleischwaren von Fam. Streilhofer, Brot und 
Backwaren von Fam. Bloder, Milchprodukte von Fam. 
Leiner, Gemüse von Fam. Hahn und echtes steirisches 
Kernöl von Fam. Strobl, Ziegenmilchprodukte von der 
Fam. Lammer

Tiefgaragenplätze FREI (5 Stück)
Hauptstraße 34 (ehem. Brixhaus) zu vermieten.
€ 50,-/Monat

Johann Reitbauer 0664/922 68 05
Breiteggerstraße 321 | 8181 St. Ruprecht an der Raab

Anzeige

Gemeindewohnungen zu vermieten:

Rollsdorf 6 (Volksschule) mit 55,6 m² um € 459,20
Untere Hauptstraße 19 mit 42,88 m² um € 452,52
Betriebskosten inklusive (ohne Strom), zugewiesener 
Parkplatz, kein Balkon
Anfragen im Gemeindeamt unter 03178/2218-402

Landespreis für PR
Nachhaltigkeit gewinnt: Estyria und

Raminger & Hirzberger jubeln über PR-Panther

Seit Beginn 2022 ist das St. Ruprechter Unternehmen 
Estyria mit den beiden Marken Steirerkraft und Mutter 
Natur klimaneutral und setzt somit ein wichtiges Zeichen 
für Nachhaltigkeit. Der Firmengrundsatz lautet: vermei-
den, wo es geht (z.B. durch 100% Grünstrom) – reduzie-
ren, wo immer möglich (z.B. mit klimafreundlichen Ver-
packungslösungen) – kompensieren, was dennoch übrig 
bleibt (z.B. durch zertifizierte Klimaschutzprojekte).
Unter dem Motto „Kleiner Abdruck, große Wirkung“ 
wurde von den Designern Raminger & Hirzberger eine 
Kampagne kreiert, welche die Nachhaltigkeitsstrategie in 
sympathischer und transparenter Art und Weise in diver-
sen Kanälen nach außen kommuniziert – und die Jury 
beim PR-Panther überzeugen konnte.

Mehr Infos: www.estyria.com bzw. www.hirzberger.com

AnzeigeAnzeige

Beim steirischen Landespreis für Public Relations 2022 wurde in der Kategorie „Nachhaltigkeit“ 
das Unternehmen Estyria Naturprodukte GmbH mit der Agentur Raminger & Hirzberger ausgezeichnet.

Estyria Marketing-Leiter Paul Freiberger (Mitte) mit den 
Gestaltern Martina Raminger & Christian Hirzberger

©
 B

eg
st

ei
ge

r

Dr. Leitinger & Dr. Leitinger Rechtsanwälte OG
Neue Rechtsanwältin in Weiz

Nach ihrem Wechsel aus der Politik und dem Gerichtsjahr war Dr. 
Theresia Leitinger zunächst zwei Jahre lang in einer renommier-
ten Grazer Kanzlei tätig, anschließend schloss sie ihre Ausbildung 
zur Rechtsanwältin in der Kanzlei Dr. Florian Leitinger ab. Die 
Rechtsanwaltsprüfung am Oberlandesgericht Graz absolvierte die 
Juristin mit sehr gutem Erfolg. 

Die Spezialisierungen von Dr. Theresia Leitinger liegen im Daten-
schutz/IT-Recht, in welchem sie rege publiziert und laufend Vor-
träge hält. Weitere Arbeitsschwerpunkte finden sich im Bau- und 
Liegenschaftsrecht sowie dem Ehe- und Familienrecht.

Die Dr. Leitinger & Dr. Leitinger OG hat sich seit ihrer Gründung 
durch Dr. Florian Leitinger im Jahr 2019 (vormals Kanzlei Dr. Flo-
rian Leitinger) als wichtige Anlaufstelle in Sachen Rechtsvertretung 
und Rechtsberatung in der Region Weiz etabliert, und es wird auf 
effektive und unkomplizierte Betreuung der Mandantinnen und 
Mandanten gesetzt.

AnzeigeAnzeige

Seit Eintritt der Rechtsanwältin Dr. Theresia Leitinger firmiert die 2019 gegründete Kanzlei 
nun unter dem Namen Dr. Leitinger & Dr. Leitinger Rechtsanwälte OG.
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Die Marktgemeinde St. Ruprecht bietet Kinderbe-
treuungsplätze nach Verfügbarkeit in St. Ruprecht 
a. d. Raab und in Etzersdorf an. Als Kriterien für 

die Aufnahme gelten die allgemeinen Grundsätze aus dem 
Kinderbetreuungsgesetz. Da die Anzahl der zu betreuenden 
Kinder in den letzten Jahren massiv gestiegen ist, wurde 
eine Art Sprengeleinteilung eingeführt. Der Ortskern St. 
Ruprecht sowie die nähere Umgebung inkl. Fünfing und 
Wolfgruben werden, sofern Plätze verfügbar sind, dem Kin-
dergarten in St. Ruprecht zugerechnet. Für Kinder aus den 
Umlandortschaften steht der Kindergarten in Etzersdorf 
zur Verfügung. Nach erfolgter Anmeldung werden sie zum 
gegebenen Zeitpunkt über die weitere Vorgehensweise so-
wie über die Schnuppertage informiert.
Der Saisonkindergarten, welcher für Kinder von beiden 
Kindergärten angeboten wird, findet von 10. Juli bis 18. 
August 2023 statt. Die verbindliche Anmeldung hierzu ist 
ebenfalls zu den oben genannten Terminen im Kindergar-
ten St. Ruprecht möglich.

Die Einschreibung für das Kindergartenjahr 2023/24 (11. September 2023 bis 5. Juli 2024) 
findet diesmal wieder zu folgenden Terminen im jeweiligen Kindergarten statt:

Das anzumeldende Kind muss bei der Einschreibung nicht anwesend sein, 
da es noch einen eigenen Schnuppertag geben wird.

KOSTEN 2023/2024

Die Kosten für den Kindergarten werden nach den Vor-
gaben des Landes Steiermark unter Berücksichtigung
der Sozialstaffel (10-mal pro Jahr) vorgeschrieben. 

 
Nähere Informationen finden Sie unter  
www.kinderbetreuung.steiermark.at.

Die Kosten für die Kinderkrippe betragen € 200,- (inkl. 
Mehrwertsteuer) monatlich. Die Vorschreibung erfolgt 
10-mal pro Jahr. 

Bei der Anmeldung zur Kinderkrippe ist eine Kaution in 
der Höhe von € 200,- zu entrichten. Diese Kaution wird 
mit dem ersten und zweiten Krippenbeitrag gegenver-
rechnet.

Kindergarten St.Ruprecht
von 16. bis 18. Jänner 2023

Zeitraum:
Mo. 16. Jänner 2023.............von 8 bis 12 Uhr
Di.  17. Jänner 2023.............von 8 bis 12 Uhr
Mi.  18. Jänner 2023.............von 8 bis 12 Uhr
	                                und von 13 bis 16 Uhr

Mitzubringen sind:
Geburtsurkunde, Arbeitsnachweis, Meldezettel

Ansprechpartner:
Bettina Reisenhofer-Wagner

Tel: 0 31 78 / 33 60 - 10
Mail: kindergarten@st.ruprecht.at

Kindergarten/Kinderkrippe
Kindergarten-Einschreibung für 2023/2024

Kindergarten Etzersdorf
19. und 20. Jänner 2023

Zeitraum:
Do. 19. Jänner 2023............ von 14 bis 17 Uhr
Fr.   20. Jänner 2023........... von 14 bis 17 Uhr

Mitzubringen sind:
Geburtsurkunde, Arbeitsnachweis, Meldezettel

Ansprechpartner:
Tanja Laschet

Tel: 0664 / 84 80 738
Mail: kiga-etzersdorf@st.ruprecht.at

St. Ruprecht hat mehr ...
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